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9)Iifroffop

uni) zwar in ?Ibfld)t auf fold)e @egenfiänbe, melcbe ganz; aber tbeilmeife

au mifroffopifcben bbjeften fini) bor3ugémeife eignen;

nebii 91mveifung

3um 91uffinben uni) Bubereiten fold>et bbjefte.
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%ei Den 5pflanaen erregt iiiä)tß fo {ein Die 91nfmerffami‘eit unD Die
%embiibunng «15 Die 92511'i[)te ober ?Blume, bin-bei jeDmb nicht Daß,

muß man im gem’bi)niid)en 2ebeu 231ii[)te ober ;‘Blmne nennt, nämlich

Die mei1't ib fä)biifiitbige .Sjiille, Die Krone (Corolla); fonDern Die innen

befinDlicben ?Befrndfinngöorgane Der äBliibte ober %lume.

SDie %efrnd)tnngénrgane

fiano auch bier DaßGrfte. ®ie nnterfdniben fiii) alé Die befrndfienben uni)

als Die3n befrudfienDen $rgane. $Die befrncbtenben brgcme befrebenin

faDenD1'innen Co’tiehben‚ Mühe auf M) bentelfbrmige 23e[)ältnifie

fiihren, Die fiel) regeliin’i'iiig bffnen nut) eine ältengefc in er @ ta ubfbi'n &) en

ben fid) geben; — Die ©tielfben beißen @taubfäben (Filmnentu), Die ben:

tclf‘brmigen 23e[)iiltnifie ©taubbeutel aber 91 nt[)eren (Antherae), Die

Darinnen enthaltenen ®taubf'brpercben aber ?Blnmeni‘taub aber Spalten

(Pollen). —— 5Die 3u befrnd)tenben Drgnne Dagegen begreifen in fid): Den

‘5-rnäfifnoten (German), «15 Die anlage ;‚m‘ Fiinftigen %rud)t nnD oben

Die 9?nrbe »Der. Dné @tigma , ein Heiner £brber, mehber gut ?qunal)me

Deä an befrncbienDen @tcnibeé aber 3])13Hené beftimmt ift. %eibe Si)eile

finD oft nnd) Durch ein ©änl:ben getrennt, melcbeß Der Giriffei (Stylus)



genannt mirb. ®taubftiben llllb 91ntheren nennt man auch mehr

©tanbgefäfie, %rnrhtlnoten, Girifiel nebft 91arbe aber ©taubmege;

nnb Qirift'el nebi't Warbe, and) wohl ohne Starbe, nennt man @ tempet aber

Spifrill. —— ?Bei ber 23efruchtung theilt fid) Der 5Dollen, inbem fid) Die

91ntheren ber 9iarbe nähern , Dieter mit; Die Narbe aber entläfit ihn Dem

%rnchtfnoten. %23alb nachher bermelfen Die ©laubgef«ifie, ber %rurhtfnoten

aber fd)meilet an mtb immer mehr an unb bilbet Das ®amenbehtllt:

nifä‚ eine Rapiel, eine ©d)ote n. f. m., bei mehreren @emä’dfien eine

fleifchige %rutht. —— %Befannt iii Die 8ilie. 3hre 28efruchtungéur:

gane —— fie fiihrt feehé ©tanbgefiifie unb ein $Diftill —— fiellen fid) Saf.

IX oben, mitten, theilmeife bar. S))titten finbet flrh Das 5Difiill, an jeher

@eite ein6 Der @tanbgefäfie. äll3aß an erfierem %ruchtfnoten, Qiriffel unb

9tarbe, am legteren €taubfaben nnl> %[nthere iii, Daß tritt) auch ball)

nnb leicht an erfrnnen fer)n.

8rnchtfnoten unb Narbe.

®er %rurhtl‘nbten ifi meift bon ber %lnmenfrone, ber [Sorrllc,

eingefrhlofien, wie bei Der 5Dflanmen: uni) Rirfd)bliihte, un!) ift fo ein oberer

8rnrhtl’noten; oft and) fi1;t er unter Der 231umenl‘rbne, wie bei Der

State ober ber 9lpfelblühte, nnb iii in ein unterer 8rnchtfnbtrn;

felten finbet er fld) sur $c'ilfte in ber ?Blnme, 3ur själfte unterhalb Der:

felben. —— ?Die 9iarbe bietet gewöhnlich eine beträrhtlidn %lädn bar.

?[n ber $nlpe ;,eigt fie fiih breitheilig uni) fiat unmittelbar, ohne (öriffel,

auf Dem 8nuhtfnoten. % Der ®afranébln me (Crocus) i|t hie Narbe,

mehhe eigentlhh ben C’oafran giebt, in Drei £het'le gefpalten. —- *)Jlehrcn=

\



——209-—

tbeiie, aber nicht immer, muß man Die 93arbe an ber @pige beé Girifi'eiß

(neben; Denn fie finbet fid) Mid) moi)l an Der: ®eite, z,. 23. bei Der 3riß

(®d)mr3tbtlilie) an Dein oberen $i)eii Der Drei inneren %Bliitter ber ?Blume

als ein Dreiecfigeä, mit “„Biitgdnn iibergogeneé SEäppdnn.

@taubfiibcn unb 91ntberen.

iöie ®tnixbfiibcn eri)eben fiii) entibeber anti Dem oberfien beri'tecften

Si)eile be6 Sßli'i[)ien= aber flälumenfiieié ober auö ben fironenbh’ittetn ober

bi6meilzn felbi'i nu$ Dem >]Jifiili. 311 nmiuben 5.Biumen finb fie äußerfi

{mg, 3. 23. im Spelitrbpiium; bei «intern ungemein lang, 3. ?B. in

93h'mbilié (%nnterblume). 23ei einer 3i'ii)h‘8id)til ?[btbeiinng ifi i[)re

$iin_r;e berid)iebenz 3m€i länger, 31bei fiiner‚ wie bei bein $abenbel;

bberbieriinb länger 1111Ö31'02i iiirger,ibie bei Bern Sbelunb93ettig. „”snbielen

sEmmen finb fie entn>eber gnnsbcrlbfld)feli, wie in Der 9Ralb e, aber eé bleibt

ein €taubfaben frei unb Die/fibrigen fin!) bermacbfen, wie in Der C$tbfe,

Q3bi)iie uni) QBicie. ä’lud) finb mb[)l Die ©taubfäben mit Den ®tem=

peln 3ufammcngemmbfen, wie an Der Dfierlugai> (Aristolochia). %läei

nmnd)en 23iiii)ten aber %lumen f®einen fie au6 Qielenfen 311 bei'tei)en;

fie fd)nelien fid) in Die übe, wenn man fie berührt nnb Die auf i[)nen

befiiibiid)€ii 9[nt[)eren fpn'iben Die befrucbienbe ©ubfimik bon lid), wie bei

Der äBerberilje. — ®ie 9lnti)eren finb geivb[)nlidb bon länglid; run-

ber aber enbpfeilfbrmiger @efmii; mitunter auch ibb[)l mit .faanren

befei;t, wie beim 2abenbel.
. %efvnbere mifroffopifd)e Dbjefte.

€Diefe ergeben (id) bbl‘31'iglid) in Dem %Blnmenfiaube aber bein

Spalten. (ir 3eigt unter Dem €)Jtifeoiiop in {einer Ginaelnbeit biete
&
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.‘8erfcbiebenbeit i)itifid)flid) Der (äefialt. @ew'öbnlicb jebocb ifi tiefe Engelidy.

äl3ei ben äfinlvenarten finb Die Spoileiif'örverd)en higelixi>‚ aber um nnb

um mit feinen @tncbeln befei5t nnb haben in MS 9lnfeben wie Die ned)

mit ihren fiad>eii®en©®niennerfei)enen £cn'innien. see. {. Senf. X, im.®reiie

unten linfé. ©tnmpf 1nebrfantig nnb Durch Ci5d)leinifiiben aufnmmen=

[)ängenb zeigen fid) Die %eilettiiötpetdben bei Epil obium (%eibenriiélein),

bei Oenothera (Stadni‘er3e) nnb bei Der %iid)iiii. éBei vielen anbem

5Dfiangen, 3. 513. bei Pelargonium (Kranidfidnmbel) fin!) fie im

trecfenen anianbe eif'e'mnig gernnbet nnb Weinen, wenn fie in Der ?Bteite

liegen, mit einem bnnfelen @treifen nerfeben, wenn fie aber in Der sj'ébe

nnfrni)en‚ fo fie[)et man biefen 6treifen gleich einem bteitbeiligen Sieifen

Die Riirpercben nntfdfliefien. äl3efencbtet man ben 5Dnllen mit Qßnfier, fo

l'ßfi fid) tiefer 9ieif in ‘50em ber ©nnbi)nben ab —— m. {. £af. X, im

Rreife, unten recbtö —- weltbe€ Durch bné Qluffeßwellen bet SDellen=

fiirperd)en bewirft wirb. {Diefeß 9lnfd)tnelkn nn!) wem es babei Kommt,

bn5 ?[nöfpri'ibm einer €)iebelwelfe, bemerft man bei ben Sl)ellenfi'>rper=

eben, wenn fie mit Sißnfier befendfiet werben. 7Die an fid) ingelf'ßrmigen

S13oileni"i>rpenben De6 ?ibornß fpringen hierbei in Gieftalt eine6 Rrengté

anßeinanber uni) Weißen in baé innen befinblicbe 30rte äßeien «nö; —

Die beä ?Balbriané gewinnen wie eine %Bombe, wobei eine fpeid)eliii)nlid)e

%endfiigfeit 3nm ?Botfdnin fommt. SDie %)olleniiirpetdnn Der ‘Eulee,

Die an fid) wie 3nwelen , beinnmß {ein fd)iiiifflrbig, erfä;cinen‚ iinbern,

wenn fie in einen impfen fonnnen, ii)re fpiggefiäd>te Cb‘efmlt lll\b werten

fuge1id>; fie {eben aber nun blaßgeib ané, Dagegen 3eigt ber l“flfietiropfm

min, blaue, gelbe, grüne nnb anbere%ntben. —— ibm man einen irevfm
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füf;eé im auf bie 5Dolleniörpet®en, fo beränbern fie i[)re @efiait weniger,

«16 in einem äBafiertropfen, fonbern man bemerl‘t ein aüme'ibligeé fanfteß

?1nßidnvinen be6 innetn @ebalteä — recht beutli® z,. %. an ben SDDI:

Ieniiärperd>en be5 erwähnten ?Balbrinné. —— Sin %lßeingeifie ifi bet

5Dnilen nur sum ii)eil anfl'öälitb; bie 5Dolleni'r'nperdyen in einem impfen

beéfeiben geigen aber eine anffn[lcnbc Q3emegliäfieit‚ inbem fie einnnber

halb ab\iofien, halb an3ie[)en, halb fid) nm i[)re 91d)fe bref)en —- ein gar

angenebmeß nnb munberbareß ®d)flufpid: Denn e6 iotnmt einem

nur, aß wäre ber firevfen äBeingeifi von einer $]tenge lebhafter £[)ier=

eben belebt.

6umen unb 8tnci)t.

äßenn bie $Bh'ii)te aber älälume bermeiit iii, 3eigt fiif) ber ©amen.

9Lbet und; in bief em giebt {id} eine bemanbernämiirbige 93tannigfnitigfeit

an erfennen. Sft ifi er nnbebecftunb [)nt bloß feine eigentbiimli®e baut.

5}ierbei 3eigt er manchmal fiiigelnrtige 9.(nfäße unb %eberbiifcbe, um Duni)

ben %inb befm eher 3etftrent aber von bein äßafier fortgetmgen 311 mer:

ben; find) wohl ©iii®en, mittelfi beten er (id) £i)ieten, bie i[)n berftblep:

pen, nn[)ängt, aber i[)n umgiebt‘ eine Flebrigte %eiiui)tigfiit. ;th auch ifk

er bebecft nnb hierbei in mancherlei ?Bebältnifien befinbiicb, bergleicben

finb ®d)ote‚ $jiilfe, Rapiel, %Balg. $Dieie finb bergngémeife 3u
merien. ibie @d)ete ßefie[)et anä mei ©d)alen‚ bie aber eine ©cfniba

man!) 3miid>en {ich baben‚ nnb anf biefet (in!) an beiben ©eiten bie

®mnent'örnet befei'iigt, 3. 523. 2ebfoie. {Die .fiülfe befiebet, wie bie

@®ete‚ ané 3mei ©d)alen, fii[)rt aber Feine ®ui)eibemnnb. %[n ber einen

‘.



Der heiten 9Nibte beiber ©cbaien finb Die ®nnwni‘örner befefiigt, bie an:here 9?n[)t {prith auf, 3. 323. Die Grbfe. ®ie .R‘npfei beüebet finf,er=lieb «nö ®®alen, welche biird) S?«’i[)te berbnnben finb, nnb t[)eitt fid) in: 'wenbig biltd) ®dyeibemiinbe in 8‘äd)€l‘‚ mitunter nur gnr 55älfte, 3, 55. 3ber €‘fioßn. 91nd) iii fie moi)! mit einem ®ecfel, ber fid) 3nr Seit ab: ‘
wirft, nerfeben. $cr 23nlg ober 8rnfbtbalg (uiid) 23algfapfei) ifi eineinfadxé 915e[)äitnifi, o[)ne %ii)t uni) oi)ne 91hi[niiung, 3. 25. bien uber. —
£fi auch ifi ber ©mne in einer fleifdfigen ober fafiigen %rndfi einge:
fd)lefien, nnb man but in Rcrnfrudrt, ©teinfrndfi. ?Bei erfierer
nnigitbt bie flcifdfige iDecfe befonbere %iiii)er‚ in tiefen aber finbct ‘{iii} ber ®u men aber Die ‚Werne. Sn Der ®teinfrndfl enthält fie eine
93119, Die man ©rein 3n nennen pflegt. S€n Der %eere liegen tie
Gnnrenfßtner einseln in einer gar fnftigen 9Rafie.

Rnoelpen nnb ijebeln.
®ie .S‘x‘nnäp9n enthalten Die fi'inftigen %ici'tter, 2%liibien uni) 3meige

anf Die fiinfilid)fh ’2iri 3nfnmme1mefairet. £Die änefire fiberfe befrebet aué
b.irieren, an bei! 9iänbcrn uni) auf Der inmenbigen ©eite bei).mrtrn
C5®nppen. Unter biey’en finben fid) 3.irtere‚ mit fei)r feiner „“Belie ge:
:-.zterte nnb mit einer flebrigm $euri;iigfeit fibergogene @d)rippfli. $nner:
[)i‘ilb ber innerften, immer Heiner lverbenben @d)iippm, bemerit man nur
einen Heinen, fmnn fid)tbdtfli 5Dnnft auf Der @piße eine6 Heinen [)Di3igen
Regelé, bei: nné ben 35e15fnfern be6 3meige5 entfprefien nn!) Duni) Die
9iinbe gebrnngen in. (30 Hein üiefe @rnnblnge iii, fo enthält fie Doch
alle S[)eiie be5 fiinfiigen 31eeigeé uni) {einer ?Blärter aber Die h’inftige
2311'ii)ie.
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{Die Bmiebeln, nun war Die «übten, [)flßéli mancßeß 91el)nlidp

mit Den .S‘Cnnöpen. €ie enthalten unter i[)ren @dpuppen Die ?lninge 3u

ten 5.l“*li'ttern unb in Der mitte Die fiinftige 5Dflan&e. E©iefe i|'t fo lange
gefd;iigt b1ii'd) Die Gd)uppflx‚ bié fie bewvrtreiben farm. ?[n ben 3mie:
Wein fonbern fid) junge 5miebcin, Die ?Brnt, unten aué einer bid)tcn

5d)tibe — bei ben .Sx‘noépen ber QBulfi —- ab nnb fie in ‘Die (Sirunblage

bei: gangrn 3miebel. — {Die uniid>tcn‚ and) fette 3miebeln genannt,

3. :“B. an Der 3eitlofe (Colchicum nutumnui€), haben feine @dnzppen
nnb tmbn‘n Die junge Sörnt iiber DC): Stviebel [)erbor.

Gipflematifcf)e @intbcilnng be: S]Dflangen

nach 2inné. ®ie1'e griinbet fiel) anf Die Sal)! nnb 23eid)dffeußgit
ber 25efrudytungéorgane‘unb ift beten S21norbnnng, in einigen äBex':

{pielen criäntert, folgenbe.

I. $Dflang,en mit offenbaren %efruef)tungéorganen.

A. 9[ntberen nnb 5Diftitle auf bemfelben ‘Srnrbtboben.

?l. 9[nt[)eren unb ®taubfäben frei.

a. ibie @tnubfäben mm gleid)et $iinge.

(S'ine ?Int[)erc. (€rfie R1afie. Monundria. @rbbeerfvinat, $opeäie‚

2. 31nei 9[nti)eren. 31veite filafie. Diandriu. @[)renpreifi, 3a£=

min, ©aibr.i, %[ieber.

3. 93m ?lnt[)ercn. ®ritte Rlafie. Triandria. %albrian, @d)tberbt=

lilie, @afrnn, Sioggen, 53afer.

4. $ier 9Lnti)eren. ?Biette .S‘Qlafie. Tetmndria. Rnrtenbifiel, Siß‘e=

gebreit, ®inan (8’émenfuß)‚ 2abfraut, @cabinfe.

l-
L

.



10.

11.

12.

13.

14.

15.
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%1’inf ?Intberm. %üufte Rlafie. Pentandria. EBoret1'cb, bieäßinbe,

25a länger je lieber, Die %olf6fitfabe, Das .‘Bcildnn, Der Rerbcl.

©ecf>6 %[ntf)eten. ®ed)éte Rlafie. Hexandria. &aud), 2ilic,

9Tarcifie‚ leatilh'6, 9fiaiblume, .5twcintbe, ?Impfer.

®ieben 91nt[)mu. @iebente Rlafie. Heptandrin. E)tofifafianie. ‘

9Id)t antf)eren. 91d)te Rlafie. Octandria. “„Beibcricb‚ $cibe, ‘»

@eibelbafi, SJ3teufielbeere.

9keuu ?[utberen. Stexmte Rlafie. Ennenmlria. Sibabarber.

3ebn ?lntf)eren. Bei)nte Rlafi'e. Decundria. Six'enpofi, 92elfc,

C’lüucrflee, ©perf.
3m'ölf bi5 funfgd)n ?[ntberen‚ mitunter etmaé weniger, oft und)

mehr. (Eilfte Rlafie. Dodccandria. $afelmurg, %ortulaf,

%olf6mildy

Bman3ig unb mehr 9lntl)eren, aber bie ®taubfäben auf Der inne:

ten ®eite be5 Reldyß. 3m'élfte £lafie. Icosundria. %acfel:

bi1'tel. 9Rt)rt[)e, Sinfe, @rbbccre.
3mmxgig unb mehr 91ntberm, aber Die ®taubfäben auf Dem

%rudfibobeu. thei5el)nte £lafie. l’olynndria. Wohn, 8inbc,

$ai)nenfufi.
b. 5Die ®taubfä'ben von ungleidm ‘éänge.

Bnm' länger als Die gmei iibrigen. %iergebme R!afic. Did_y-

namia. $)Jh'illge, %anenbel, £l)pntiflxl‚ 8'ömenmaul, éabncnfmnm.

?Biet länger «1le Die z,mei iibrigen. %unßcbnte Rlafic. Tetra-

dynamia. Rrefie‚ .Söirtentafd;e‚ 82bfoie, Ro[)l‚ E)icttig.
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%B. @taubfäbett bermaubfen,

16.

17.

1.

in ein ?Bt'inbeL ®etbägebnte Rlafie. Mouadelphia. ®torcß:
fd)nctbel (Gemnium), $))Ialbe;

in 3mei 231'u’nbel, aber nur einer frei, Die anbern vermadfien.
®iebengebnte Rlafie. Diadelphia. Cirbfe, SBol)ne‚ “_Bicfe, ge:

meine 91Fg3ie;

n mehrere fl3iinbel. 9ld)tgef)nte Riafie. Polyadelphia. Stange:
.>ber S})omemngenbaum, Sobauuiäftaut.

ä?lnt[)eren nermacbfen,

a. unter fid). 3man3igfte Rlafie. Syngenesia. $3atticb, 8'é:

mengaßn, ®ifiel;

L. mit Dem Spifiiu, Dem %ntd)tfnnt€n. 3mangigfte Klafie.

Gynaudriu. .®nnben?mnt, äfiagmurz, , Düerlup,en.

9111tbeten nnb 5Diftill getrennt.

91. auf berielben 5Dflang‚e. (iin uni) 3mcmgigfie Rlufi'e. Monoe_.

ciü. ?Birfe, Qärenueffel, @i®e, gemeine éBmf>e, Sjafelftaube;

%. auf beridfiebenen 5Dflungen. 3rnei mtb 3mangigfte Rh1fie.

Dioecia. 28eibe, @anf, 9,Ba®bolber‚ $opfen; ,

(€. halb getrennt, halb vereinigt. SDrei mtb gman3igfie Rlafl'e.

Polygamia. ?fborn, Grüße, weiße 9üefimnrg.

ll. 5Dflauz,en mit berßorgenen %efruebtungéorganen.

(Rrpptngnmifd): _Qiem'dcbfe (Cryptogamia).

?[etbeogamien (Aetheogamia), ;. 58. ®d)aft[)en, feulenfßrmiger

%23c’irlapp. '
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%arrenfräuter (Filices), ;. %. ®aumfarren, £üpfelfarreu.2.
3. 2anbmoofe (Musci frontosi), 3. %. Daß SDolntridnnm.

4. $ebermoefe (Musci hepatici), 3. 93. Die 3nngermanien.

5. %lecbten (Lichenes), 3. %. hie ©teinflecbte, Die brfeille.
6. Qllgen (Algae), 3. 923. ber SEang ober ©eetnng.

7. S])ll3e (®d)tnämme) (Fungi), 3. 23. Die %lätterf®mämme um

unter tiefen Der Gl)nmpignon.

8. ?Baud>pilge (Gastromyci), ;. 23. Die Srfiffeln.

9. ©d)immeln (Byssi), fie befiel)en ané ‘3äben mit ®taub befu'euek

nnb (mb gewiß ale Die unmolllommenfien Srganiämen 3n be:

trad>ten.

91:19aßcn,außmelcben mifroffepifd)tbßieftefid; entnebmenlaffen“).

1. 91115 Der %mnilie ber chnz‚blu men.

9[l6 ©tellbertreter 'blent bier Die einfmße $ebfoie. ©ie führt

einen Kehl) “); befien »„31ätter (Reld;blätter) f“mb bier. Sbiefe finben fit!)

 

— °) an. f. bis anmerfung €elte 96.

°“) S‘Celcf) ift bet, meii't grün gefärbte, gemßßnlicb in fünf älbfcf)nitf: seien;

berte Sl)eil‚ welcher ber 53lnme unten nnfißt, wie i- ‘5. bei bet Stofe. Sie meiflm

25lumen haben einen einfad;en field}, beftel)cn halt) aus nu: einem L‘31atte, wie

bei ben SDrimeln, halb aus mehreren %lättern. (9emifl'c $Blumen‚ ;. ‘3. hie

E)fialnen, baben einen gebeppclten field). ®ie 9Ielfen haben einen cinfaef)ez1‚

unten mit vier €d)uppen umgebenen Kelch. ®emifi'en 58lumen fehlt aber tiefer

field) gang, ;. SB. ben 2ilien unb Stulpen.
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gembbielid> an 3mei unb 3mei bon ungleid>er (8rbfiee es finb ndmlicb Die

einanber gegeniibetfiebenben einanDer gleirb. SDie ?Blumenfmne (Corolla)
i1't bierblt’itttig. '3ebeé Der bier %Blätter —— m. f. £af. IX Iinf€,
mitten —— in {einem oberen °Z[)eiie, m, Die Splatte genannt, figt mit {einem

unteren, farbenlofen £[)eik, 1], genannt, Der Stagel, auf Dem %rndnbe:

ben fett. Sutter[)alb Der (intitle, unD mar mitten, er[)ebt fiel) —— m. {.

‘I,af. IX unten, mitten —- ein beinabe entinDerf’brmigeé 5Dit'till, Defien

Q5tifi‘el nur tun; ift; Diefem auf aber finDet fid) eine [änglicbe Skatbe,

imelebe gmritbeilig unD mar Datum in genannt mirb, weil fie [M) in mei,

mad; beiben Gweiten 3urt'icE gebogenen <‚ibeilen begrengt. $eDeé 231att Der

(Selee ift, auftatt genau bintet Den Reld)blättfltt 3n fie[)en‚ bielmeb)t

gmifd;en Den@lb_en gefiellet. ®iefe abmedfielnbe ©tellnng finDet fid) bei

allen 2231umen‚ 3meld)e eine gleidye Baht Der field): unD Reonenblätter ent:

halten. —— ®er ®taubgefäiäe, Deren einé man and) [)iet berge'bfiettfiebet, fin!)

eeé genau fed>5, allein bon ungleid,er Qänge unD nieht abmedfielnD berid)iebett‚

ionbern e6 erheben Tief) bier, mehbein gmei Sbaaten einanDer gegeniiberfiebenb,

nnertlieb über mei anDere, welehe Diefe trennen. —- €1Ran untetfd)eibet Rang:

Ibiutnen mit ®cboten nnD S‘Qteu3blnmen mit Göd)btd)en‚ als

iDeren ©d)eten ber[)ältnißmt’itäig febr Fur}, beinahe fo lang ale breit ftnD.

Bu erfteren ge[)'bren außer Der 2ebfoie Die Stacbtbiole (Hesperis man

'tr0nülis], Die Qirnnnenh'effe (Sisymhrium nasturtium), Der Rebl,

«(Brnssicu) unD anDere; 3u 1et‚eteten Die Reeffe (Lepidiuul sativum), Die

‘läfd)elblilme (Thinspi), Das Sibffelftant (Cochlearin officinalis)

un_D anDere: anti) Die fogenannte, an ‘,!Begennnb in Qiärten macbfenDe fiir:

telttflfd)e (Thlaspi bursa pastoris);

10
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2. 91116 Der %am'elie Der ®chmetterlingéblumen. ?llé @tell:

vertreter Dient hier Die %liihte Der @rbie. —— %ilDlid) 3eigt fie fid)

linfß‚ mitten, E£af. V ober auf Dem £itelblatte. Eiaf. IX aber läge, lini$

gang oben neben a, Den Rehh‚tinb mitten Die anäeinanber gelegten äläli'ih:

tentheile {chen. -— fiber Reith i1't einblättrig: Denn er beftehet aus einem

gan3en ©ti'itf mit fünf Deutlichen ©pißen, Don Denen Die 3roei breiteren

oben unD Die Drei fehmc'ileten unten fiehen. ($"! nnD fo auch Die %lnme

hangen an einem Diinnen ®tielehen. ".bie 523lume farm fonmh leid>t Dem

£€nftgnge folgen nnD ihren 9iiicfen Dem Slßinbe unD Siegen entgegen

Bellen. $Ran 3erfchneiDe Den Relth unD lbie ihn behntfam ab, ohne Daf;

Das $nnere Der 523lnme berleßt merDe. (% finDet {ich nun guerft ein grofie5

breite5 .Ölatt, al$ Der obere ‘,iheil Der @orolle, Daß Die anDern %liitter be:

Dectt unD Die $2’ieüimntnng hat, Die inneren S,heile vor Der @inroirtnng Der

äußeren 8uft 3n {einlegen. sZl!ian nennt Diefeé 231att Die %ahn e. 9inn

nehme man fold)e behntfant hinweg nnD man mirD bemetfen, Dat; fie anf

beiDen Seiten Duni) 3roei ‘Dehrchen in Die €eitentheile Der fogenannten

%liigel eingeflennnt in, nnD war Damit ihre €tellung Dnnb Den .‘lßinD

fiel) nieht berriicfe. ’Dian lbfe nun auch Diele %li'igel ab nnD man mirD

finDen, Dat} fie nmh fefter in Daß 5ur1'ief gebliebene €n'ief eingelleinmt

finD unDnurmit einiger GiewaliDanon getrennt merDen li3nnen. Q'ä follen Diele

%liigel, mährenb Die {Sahne Die äl‘alnme beDecft, Die (‚Zeiten fi'bl’lßtll. 38ei

©inioegnnhme Der %lügel entDecft {ieh nun Daß legte ?lölatt Der Gerolle‚

ein an fid) hohl gebogenetä %latt, genannt Daä 6®iffdyen; ee» fdn'ine

Daß, maß in ihm enthalten in, in feiner ?lrt ein €d,mt‚x‚ Der i'nft nnD

Qßal'nr‚ — eé finD Die é23efrn d)lllllgößtgfl ne. 55Jian lbie nun nodu
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and) Dieie6 231att ab, inDem man e5 fanft am Ride, nämlid> an Der
unteren i®nralen @pil5e anfafit nnD bebutfam abgiel)et, Damit fo Daß

Darinnen @ingefd)lbfiene nid;t berlth merDe, unD man finDet — Die 233

friedfinngéorgnne.

S'Oieie 23efrnd>tnngßorgane lafien %blgenbeö bemerien. (fine cl)lilt:

Derf'brmlg gebogene $jant, meld)e fiti) in 3el)n %äDen enDigi, ningiebt Den

%rucbtfneten, als Den er1'ien 9[nfang Der ©iilfe. ®ie 3el)n %äDen finD

®tanbgeföifie, mel®e“unten um Den %rndnfnoten l)ernm an einer Sibl)re

mermadfien, Dagegen oben mit ihren 9[ntl)eren abgefanbert bleiben. Zäl)r

SDollen il)eilt fid) Der Siarbe mit, lDClL{)C‚ ungeachtet De8 gelben befrncb=

1enDen ©iaube5, Der Daran l)iingt, fid) leid)t ben Den 9lntl;eren Durd)

il)re Gjefialt unD (är'bfie unteridneibet. G'é bilDen fo (nid) Diefe 3elin ®taub:

fäDen Die leiste %efd)iißiing Des %riicl)tfiibtüié‚ Damit fold)er bon 9lniäen

bbllig geficl>ert fen. — ä)iid)t jeDbd), wie e$ Den 9liifd)ein l)at, befiel)en

Diefe 3el)n @taubfii'ben an il)reni @rnnDe auf; einem eingigen £brper.

®enn oben an Der (Siefammibeit Der @iaubgefäfie befinDet fid) ein eingel=

neé @tanbgefeifi, Daß in {einem %aDen mit Den anDern berbnnben 511 fenn

fd)eint, aber beim éeranibadfien Der %rnei)t fiii) abl'bft nnD einen Giiialt

bilDei, ibbDnrd) Die {abmellenDe %riid)t fiii) ané3nbreiien unD Die %)i'bl)re

bbllenDé 3n fprengenbermag: fbny'iim'irbe Die Sibl)re Die %rndpt fo einengen, Daß

fie nid)! madfien nnD (id) entwicfeln i’bnnie. $Benn Die .öli'il)ie llm‘i) jung

iii, fl) 3eigt fiel) Diefeé ®tanbgefiieä ned) nid,rt gang mm Der 9i'bl)re abge:

ianeri; — man 3iel)e aber einmal bon Den beiDen Heinen Qeffnungen,

Die fill) neben Dem %rud)tboDen, am QirnnDe Def- €ranbfaDené befinDen,

mit einer ä)?aDelipige an5märtß‚ fo mirD Der @tanbfaben mii feiner Slim

10 °
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there ber 92abel felgen unb fiih von ben übrigen ablbfen , inbefi biefe im.

mer timh einen vereinigten Rbrper auémachen, bis fie weiten unb ner:

trocfnen Ullb bet befruchtete %tud;tfnnten an einer ©iilfe hetanmächfl , Die

ihrer nüht mehr bcbatf. — £af. IX, linf5 oben, unter a, 3eigen fid)

bilblid) biefe ßefruchtungäorgane fe vermochfen‚ hat? nur ein eingigeé

®tanbgeféifi freifiehet, unb in flarier %ergtbfierung unb noch beurlicher
finbet eé {ich £af. X, mitten bargeftellt.

Sm Qillgemeinen befißen alle ®chmetterlingéblnmen — fe genannt

wegen ihrer Qiehnlichfeit mit einem flatternben ®chmetterlinge — eine

%ahne, am ei %liigel uni) ein @chiffchen, folglich bier $.Blnmenblc'itter;

bach giebt eä ber ®d)metterlingéblumm auch fold)e, bei benen ba6 @dn‘ff:

chen in (‚mei ©tiicfe bet $}iinge nach getheilt ift , Deren äßlumen Demnach

Wittlich fiinfbic‘ittric'h finb, wie Die %Beienpfrieme (Spartium scoparium)

uni) baé ®i'ii;hblg (Glucyrrhiza). Q3ei anbern, wie beim R‘lee (Trifo-

lium) ericheinen hie ?Bliittet gang 3ufammengetnachfen im?) bilben eine ein;

blättrige Krone, ungeachtet bet @hatafter ber €chmetterlingéblnme noch

fiihtbar bleibt. 636 gehören 3“ Den ©chmetterlingéb1umen, aufier ben

fautn erwähnten, Die %ohne (Phaseolus)‚ hie SIßicfe (Heiß), hie $iflft
(Ervum), Die @ipar3ette (Hedysarum), bic 8n3eme (®dmecfenflee)

(Mcdicago), Die %eigbehne (%olfäbohne) (Lupinus), Die Qifa5ie (“°-
binca pseudoacacia) u. n. a.

 

3. Qin6 Der beiberlei %amilie ber 9iachenblu men.

“Die hierher gehörigen %lumen finb in 3roei Siem gtfi>altm‚ Deren
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©effnung entweber von &)?ntnr aber bei einem ©eitenbrnet bn6 ?Infehen
eineé mfgefperrten &Rachens annimmt —— Daher EXachenblnme aber
rmhenfbrmige 23lnme. 9Jian unterfcheibet aber $ippenblnmen
aber %uirlblumen unb SJfittäfenblumen, Sbaß $itelhipfer zeigt
mitten, rechts, eine ?Rnchenblume nnb Das eine 8ippenblnme in Der
9Ibbilbnng unb war Die fogennnnte weiße. Einubneffd (Lamium al-
bum). Ci'ine 9)inéfenblnnte aber ift baé fogenannte Qbmenmnul (An-
tirrhinum majus). @rftere fet) eé hier 016 @teilbertreter. SDie 23h!me
ift einbiättrig, beten £berlip;fi hnhl nnb wie gemblbt etmn5 heu’iber gebe:
gen, um hie fibrigen Sheile, befonber5 bie ©taubgefäfie 3n fehü'ßen, mehhe
fiih unter Meier ßecfe eng bereinen. 8eid>t unterfeheibet fiih bné längere
5Dnnr tiefer ®tnnbgefiifie — m. {. fiat. IX unten linfé —— von Den
fiir3eren. fin ber 9Ritte erhebt [ieh nnb 3mnr gleiehfcirbig mit ihnen Due!
S])ifti[[, mit einer @palte an Der ©pige beriehen. ®ie Unterlippe biegt
fid) 3uri'icf, hängt herab unb lä'fit in bné fi‘innerfte Der %lnme hinein
fehen. ®iefe LInteriippe hat auch in ber 93h'tte noch einen (%infdmitt;
maß jeboth nieht 50 bei alien $inpenblumen ber ;}nlI i1't. —- 5.Utan lbfe
Die Rrone ab 1an man mirb Die ®taubgefiifie 3ugleieh init megneh:
men, ba fie mit ihren %(i’ben Daran fefthnften unb nicht auf Dem %rueht:
haben, um allein nur Due 5Di1'till ftehet. ®ie Rrone ift eben Darum auch ein:
bla‘ittri9, beim um bielbiätttig 311 fehn, müßten Die @tnubgefäfie auf Dem
%rnd)tbnben nnb Reiche feft tigen imb fie miirben fo auch hier verbleiben,
wenn man Die Rrone nblbfte. Sbie abgel’bfie erft erwähnte Rrone geigt
Da, im fie auf Dem 8enehtbuben fefifafi, eine tunbliehe befe'nnng, Durch
melehe Das $Diftill mit Dem, maß ba6felbe umgiebt, in baä $nnerfte ber
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(Scroile hineingebrnngen ift. %ei tiefer £anbnefiel, in wie bei allen 2ip=

penblumen, entwicfein fiii) ané vier (i'mbrtwnen‚ bie baé sI)ifn‘ll umgeben,

bier nnbebecfte ®amenf'örner — m. {. £af. [X unten [int/5, über c —

Die, reif geworben, fid) abli3fen nnb ein3eln bemuäfallen. — 9I16 @teil:

»ertreter Der $)?asfenbhmm biene baé bereité angeführte $i'>menmaul.

(% i|'i bereité gefngt, wie fid) biefe 923lnme von Der weißen E£anbnefiel

nnterfä>eibetg ein und) fid>tereé 9fieri'mal giebt aber auch unter anbem

und, Die Rapfel, meld)e bei ben 9)tnéfenblnmen Die @nmenfiirner einfdfiiefit

nnb {id} nicht e[)er öffnet, «(€ beim Sieifenläiefer ©amenfiirner, fiatt ba}?

biefä bei ben 2ippenblnmen nicht in gefdfle[)et. 311 Den 2ippenblumen ge:

hören: Der ®o1'ten (Origanum), bet ibnmian (Tbymnus), Der gaben-

bel (Lavendula), Die S))?elifi6 (Melissa 0flicinalis), Daß ?Bafilienfmut

(Ocymum basilicum), Die Rmnfemiinge (Hentha crispn), Der €!)po

(Hysopus officinalis) n. a.; an Den $)iaéfcnblumen aber ber %lugenbrofi

(Euphrusia 0fficinalis), ber .9abneniamm (Rhinnnthus crista gulli),

Die @ommermnrg (Orcbauche), ber Rni)mei5en (Melampyrum) n. «.

SDie 2ippeubhunen finb von (äerud>, Die meiften 55.Rnéfenblnmen ohne

@erud).

4. ?luß ber $mnilie Der gufannnengefegten ?Iälumen. B. ?B.

Die SIfitcn';liei.sen (Bellis perennis), Der 2'ömengnßn (Leontodon ta-
mxacum), ber S)ininfarren (’l‘anacetum vulgare) finb, wie aus 301:

genbem erßelit, fogennnnte 3ninmmengehgte 23lnmen. —— ®ie flei:

nen weißen ?Bh'ittdnn ber 9)tayälieben (Qiänfebliimdnn) —— m. {. Senf. IX,

rechts mitten — finb nid)t‚ wie es ben 91m’cbein bat, Reonenbléitter,  
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fonbem felbft ?Blumen. 33m 3iebe, um fld) bleiben an überxeugen , einß
bon feld)eii %lättd)en auä imD man wirD finDen, Da}? Das @nDe, mit Dem
eß anfafi, iiid)t flach, fonäern — m. f. Saf. IX, unten red>té‚ linfe'ä
von d — rbl)renfbtmig gebogen ift , Da}? aber mid) aué Diefer $R'öbre ein
83den mit 3wei ®pißen [)etbßrtflgt. £Diefeé %s'lbrf)ßll ifl, wie man ein:
gefiel)fli mnf}, Der gabelfbtmige @riffel Deä 5Diftill6 imD fo Da6 9131ättolpm
eine Heine ?Blnme. Üben fo finD aber and) Die gelben ©pigen in Der
°.Uiilte Der älälume‚ wal>re éBlumen. €Utan nnierfnbeibet, wenn Die 931afi;
lieben anfgebliibet ift, Diele Sibl)rdnn, geöffnet in Der s))titte nnD am
9ianDe fiinffarb außgeffl)iiitttii. 95tittelf't Der 8011pe entDecEt man Daran
leid;t Daß 5Difiill unD fogar D_iefoldyeé nmgebenben 9111tbeeen. —— sm. {.
Siaf.‘ IX unten red)ié über ([ nnD red)t5 bei d, wo Die 9ii3l)re bon Der
Geite gebffnel, Daß (Öan;,e anal) auégebreitet ifi. —— 9lud) Diefe in Den gelben
®pil5en fiel; 3eigenben 9Ybl)r®en flnD Demnmb wahre %lumen. 9330 Die
gelben ®pißen fill) nnd) nid)t geöffnet geigen‚ finD Die %luinen, Denn nnd)
tiefe ©pit‚<en finD %lnmen, iind) nid)t nufgebliibet. ©(irnmtlicbe gar
Heine ?Bliiind)en aber finD, wie man balD bemerl‘t, eingefcblbffen unD in
einem gemeinfubaftlieben Reld,u 5nfammengeDrängt, meld)er Der gungen
?Blume angehört. @@ i|'t alfo Die 9)iaf}lieben eine gufammengefegte
%lnme. s2lbee and) Der oberwiibnte ßbwenz;al)n, fo wie Der Shin:
farten, i1‘l eine aufnmmengefeßte 231ume, nur ift eö jeDe flieht eben fo,
wie Die äl)laf;lieben. 2Denn man unterfcbeiDet bei Diefen 3weierlei gar Heine
%lumen, miinliel) Daß fogenannte i)lbl)rblüiiiil)üi in Der SJfiitte nnD Die
fogenannten gungenfbtmigen ©albblfinuben oDer Bungeiibliiliid)en.
50er %bwengabn bat aber nur Bungenbliimdnm, Der 9tainfarren nur
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Sibbrblümcben. ®ie 3ufammengefeßten ?Bllll'.„gffiflb es Daber in Dreierlei

?Berfcbiebenbeit. - .

9llé ©tellbertretet Diefet ?Berfd>_iebenbeit Dienen eben Diefe 95tafilie.

ben} Diefer 8bmenaabn nnD Diefer 9iainfatren. 1. ßie 93tafilie=

ben: 3meietlei ?BIi'imfben — m. {. Saf. [X, red)té mitten — Die 9ibbr:

blümcben in Der 5)fiitte‚ Die 3nngenbliimdnn bilben Den Umfreié, in Der

@efammtbeit erfiere and) Die ©d)eibe genannt, iegteret Der ®trabl,

Das @ange ®ttablblnme. fiber @trabl ift oft anDeré gefärbt als Die

©cbeibe. 9Inbere [)ierber gebbrige 231umen flnD; Die 9Ifter (Astera),

Die gemeine ©®afgarbe (Achillea millefolium), Die gemeine Ciba;

mille(Matricaria chamomilln), Die9\ingelbhnne (Calendula). — 2. fiber

$£bmengabnz einerlei 2311'imcben unD 3mar 8ungenbli'imdxn, fomobl in

Der sJJiitte alß im llmfreife. S))tan nennt Die 23himm ®alatblumen;

fie fiiiD gembi)nlieb einfarbig iinD am [)äufigfien gelb. Sjieri)er gebbrige

231umen finb unter anDern: Der 8atticb (Lactuca), Die ©forgnnere

(Scorzonern), Die QB€gmflrte (Cichorium inthus), Daß @i'iflfllbflbii'ffié:

haut (Hieracium nutanhacum). — 3. ®ie 9iainfarren: einerlei

%liimeben unD war 9ibi)rbliiiiid)tii. iDie *läluine ifi gem’bbnlin‘; ein:

farbig, am E)iainfarten felb|'t ift fie gelb. .6ierl)er gebbrige 231umcn finD

unter anDern: Der 98ermntb (Artemisia nbsynthium), Der $beifue} (Arte-

misia vulgaris), Die .Qlette (Arctium lappa), Die $Dil'tel (Curduus).
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$8lflbtenflanb.
Ein %olge Defien unterfnbeiDet man nicht allein game %ann’lien, {om

been und) Die befnnDeren -9fietlmale eingelnee Sitten.
1. 23ei Der ibolbe (Umbella) fonnnen Die %Iiil)tenfiiele aus einer

C5lelle ftm[)lxpeife berbor nnD bilDen einen 6d)itifl; ;. 58. %endoel
(Anethum). -\-— 2. ?8ei Der 91fterDolDe (Cyma) geben Die ?Bliil)ten;
fliele non mel)teren' ®tellenfirnl)lrreife ané ; 3.923. ®ollnnber (Sumbucus). —
3. ?!3eiDer ®olDentraube (Corymbus) bilDen mm Die 223liil)tenftiek
einen @d>irm, geben aber von mehreren ©tellext längs Des @tieleß and;
3. %. 6d)flfgarbe (Achillea). — 4. %ei Dem ä8iif®el (Fasciculus)
entfpringen war Die wenigen 523lül)ten in einer gemeinfcbnftlid>en @telle,
fie bilDen aber feinen ®cbirm; ;. ?B. Die Rnrtl)äufernelfe (Dianthus
Curtllusianorum). —- 5. 98ei Dem Rl'>pfdnn finb Die äläliibtenftiel®en
in fun„ Daß Die vielen %liil)ten felbü bierbei eine Fugeliebe @}eflalt hilben;
1. 523. Klee (’l‘rifolium pratense). —- 6. 23ei Dem Quirl (Verticulus)
(leben mehrere 58liil)ten ringf’étmig um Den ®tiel l)ernm; 3. 523. %albei
(Snlvia). — 7. ?Bei Der $raube (Raaemus) {leben viele eingelne äBli'il;z
ten auf ®tielsf;en‚ Der $änge nach, um einen gemeinfdmftlidnn ®tiel
herum; 3. DB. fiobanniébeere (Rihes rubrum). —— 8. 923e1' Der
‘llebre (Spica) tigen Die %lübten ol)ne ®tieldyen am ®tiel berab; 3. %
(Serfie (Hordeum vulg‘are). —- 9. ?Bei Der 3iifpe (Panicula) ent:
fiebet felbige Durcl) Die untegelme‘ifiige 3ertbeilung De6 ©n'eleß in viele
flartemDe ®tieldnn, roman alfa Die ?Bli'ibten 3erfitent fißen; @. 93. abnfer
(Avena sativa). — 10. ä8ei Dem ®tranfi (Thyrsus) flnD Die rifpen:
artig 3ertl)eilten ?Bliibtenfiielnben gar fur; nnD su einet Giform 5ufnmmen=
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gebn‘ingt; 3. 523. %liebet (Syr'mgu). —— 11. %Bei Der Rothe (Spudix)

fiei)en Die flieicbenlofen 9231iii)ten in ®äuienf0rm fo Diä)t beieinanber, Daß

man fie fanm iinterfii)eiben fann; ;. 93. Shi)! (Typha latifolia). —

12. 23ei Dem Räisd>en (Amentum) fieben Die %tieleben, wie bei Der

Rolbe, finD aber mit @i{)uppen bebecft; 3. %. %iebte (Pinus picea).

91agaben, auß welchenmitteifopiid)ebbjefte ficf) entnebmeuiafien.

5. 91115 Der %amilie Der fbolbenpflanaen.

9116 @teilbeetreter Dient bin Die 5)Ingelifa (Angelica sylvestris).

®ie £Biume aber bielmebt Daß ?Bii'imd)en — ni. {. £af. IX, recbtä

oben bei b — tubet auf Dem 8nnbtinoten, bat alfa nid)t einen oberen,

fonbem einen unteren %nid)tfiibifli. ".Die Revue befte[)et aus fünf, ge:

mbbnliif) [)er3f'brmigeii Q3liittern. über 9iagel, mit meld>em fie am %mcbt:

fnoten fei‘i tigen, ifi fei)r Hein, Die 5])latte breitet fid) ibm nahe das unD

ifi am (%nDe anégeranbet aber enDet bielmei>t in eine @piße, meld)e fid)

abermiirt6 biegt miD fo Dem ?Blatte Daß S)lnie[)en giebt, aié fen e6 anßge=

fdmitten. Bmifdben jeben 3mei .S‘Qronenbhittern finDet fiel) ein ©taubgefiifi,

Defien 91nt[)ere über Die Krone [)inauéreiibt. 9)iitten erl)eben fid) 3mei

s]Ji1'iilie. 3[)re ®tiffel bleiben nad) Dem 9lbfalien Der .Sirontnblättet

unD Der ®taubgefiifie f'i15en nnD fr'bnen Daß ©mnenbebiiltnifi aber Die

8riid)t. ®iefe geigt fld) gem'bbnlid, in länglicb rnnDer (öefialt. ©ie
fpaitet {id} nach erlangter 9ieife Der £änge nad) mitten Duni; llllb ti)ciit

W) in mei unbebecfte ©amen — in. {. :Zaf. IX, rechts oben, im:

tet b — meid)e am ä8iüi)tenftiele fei'i anbaften. $'Oiefer ibfllm fld), bt!
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meifen @illi‘id)tlilig Der 9€atur gemäß , eben in {nie Die %rnebt, l)lilt jebe6

©amrniern eingeln fefi nnb entläfit fold>e6 erft, nacbbem es feine völlige

Sienfe erlangt hat. —— Sn tiefer ä3efri,mffm[fiit 3eigen fltf) iin 9[l19emei=

nen ine Q3[iil)tent[)eilq bmb finben {id} aber und) 91bänberungen bon biefer

%sfdwffenbeit, unb [)flt man fid) Daher %olgenbeé , als mefentiirber Ciba:

mim ber ®nlbenpflangen, mobi 511 merfen: ein unterer %rncbtfnnten,

eine fiinfbiättrige Rmne mit fünf ©taubgefäfien mtb zwei 5Di1'rilie, Die auf

einer nnbeberften 3meifmnigen %riid)t fiei)en. — (Sem'ébniirh fin!) Die

231nmen weiß, wie bei Dem Ri3rbel (Seuudix cerefolium), Der She:

terfilie (Apium gruveolcns), ber @lcifie (Aethusu cynepium), Dem

®d)ierling (Conium muculntum), Dem él3iirenflan (Herilcleum

spondyliunl), Dem ‘21Si'itbetig (Cicuta virosn), Dem Kümmel (Carum

um-vi), Der 9)t’ö[>re (Daucus cm‘otü) n. a. 91nbere aber finb gelb,

wie ter «‘Dafrinni' (l’ustinaca sutiva), ber gemeine ßend)el (Anethum

fneniculum), Der gemeine {Dill (Anethum gruveolens).

Sie 91efturien.

£Die mei1'ten äBliii)ten aber %23lumen fonbern, mitteifi gemifier brr‘i:

iiger aber fd)fDfllflmiget ©tellen, in fid) einen fiifien ®aft ab,

ter bieleii3‘nfeften 3ur $?ai)rnng, ben ?13ienen aber inßbefonbere 3nr ?Be:

reitung bw 35emigé bient. 93tnn nennt biefen ®aft Qtei‘tar‚ Die brii|'i=

gen aber fd)mflmmigeli @tellen aber, meid)e biefen fiifien ®aft abfonbern,

5Reitarien; nnteifcbeibet mm bie1‘en 3umal aber alld) und) Den @aft:

halter, in melnbem fid) Der 93eftnr aufbewahrt, obfdwn tiefer @nft=

«a..



halter und; fel)len fann; Die ®nftl)fille (©nftbecie), al6 bie Sibeile,
mittelfi weld>er biefer ©aft vor bem äBegipt’ilen Duni) ben Stegen geicl>iißt
wirb, unb bus ®nftmal>l in ber 9111fid)t gefiirbter ©tellen, weldn ben
$nfel’ten ben fidmen QBeg z,n bem 9?efmr 3eigen. % befinben lid) bie
Sieltarien al[e3eit in ber %il)e ber Q3efrudmmgsmgane nnb bierbei fo ge:

fith‚ bag bie ®äfte, Die an ben %efmdfinngßorgnnen anbringen, erfi in

ihnen beränbert werben, aber und„ Damit bie angelocften 3nieften, inbem
[le ben 9?eftar, il)m nahe gefommen, anfind>en nnb fd)liirfm wollen,
hierbei ben sJlntl)eren ben s])nllen nbfireifen, nnb folcben auch auf Die

Starben wieber nbfegen, bierburd, alfa eine weife bere®nete 9lbfid,t ber
Slatur, nämlich Die 23efrncbtnng befbrbern helfen. Sa, es giebt fognr
5Dflanz;en‚ weld,e bl)ne biefe ?Bemnfialtung ber 92atur gar nid,t befrucbtet
werben wiirben, wie 3. %. bie frbl'me $vpe3ie. $Deren ein3ige ?lntbere—
m. {. €eite 213 —— öffnet fid, nämlich nieht nad) ber 9?nrbe 3u, fcnbeen

auf bie entgegengefeßte 8eite nad) ben 9Eeftarien bin. ?Befncbt alfa ba$

finfel‘t Die ?23lume, fo mut} eé, inbem e6 ben $Eefmr nnffucbi, auch ben

5Dollen bon ber S)lnt[)ere nbjlrcifen nnb ibn auf bie 92arbe bringen, bie

Damit bebnd>t fet)n fell. -— ®aé %orl)nnbenfel>n ber $Eefmrien liifit lid)
bei allen feld,en 231fibten ober %Elnmen noranéfelsen, bie bon {ebwä’rmem

ben 3nfeiten befnd,t werben; anberläfl'ig aber finben fid) S?efmrien in

folcben 9231übten aber 2311imen, big {ld} in einer gar befonberen aber auf:

fallenben $orm 3eigen, wie 3. 98. bie Rapusinerfreffe (Tropueolum)
ober ber‚3iitterfporn (Delphinium) an bein ®porn; bad “wen:

nfauf(Autirrhinum) an bem bernbbe’ingénben @ncf. (% fommen jebod;

bie 9?eftarien {ein berid>iebenartig geflaltet ber. 3. 58. bei ber Ralf?“
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freue (Fritillnria imperiaiis) seinen fie fiel) als eine weiße, wie eine

Spule glängenbe ßriife am @runbe Der ?Blnmenhlc'itter; in Der Raum

3ine :l‘teffe oDer in Dem &Ritterfporn hefinben fie fill) in Dem unteren

fleifä>fgen £heile De6 ©porns; beiber S),)arnaffia finb es Die fünf 5231'in:

Del hen 35aarbn‘ifen am äßoben Der Q3lnmenirone. —— Bu Den 5Dflanaen,

mehhe feine Sieltarien enthalten, gehhren vornehmlich Die ©räfer, welche

iläflilid) ihrer ?23efehaffenheit naeh 31; einfach finb, alé Daß fie 9?eltarien

entwicieln i'hnnten. —— S))ian mitb aber mnh in hielen %lnmen, mehhe

thirflidh 9?eftarien in [ieh enthalten, folche nur mit smm„ finben unD war

weil bei ihnen Diefe5 £rgan nicht in einer hefonberen aber auffallenben

%orm-fieh 3eigt, immer jebmh, wie fehnn gefagt, aus ben Die 2311'ihten

ober %lnmen nahe umfchimitmmDm 311fetten Daß mir?lhhe 23nrhanben=

fehn hen 92eitarien hetnmthen ii'3nnen. -— ®nnh Die {farbe unb ben

®nft einer ?Bliihte nDer %lume angelocft, nähert fiel) Diefer Daé 3nfeft,

wie }. %. Die 923iene, {riecht erfl auf Der Rinne fhi'fihüib umher, finbet

iqboch halb Da5 ®aftmahl unb fo Den ‚“Beg ginn @afthalter ober Det

©aftbri'ife, hebt mit Dein Siiiffel Die @afthiille auf nnD mährenb e6 fucht

unD faugt, fireift eä mit feinem behaarten .thpet halb Die 91ntheren, halb

Die 9?arhen, mobnreh Die éBefnnhtung Der %23liihte ober Qälumeheranlafit

mirb. —— % giebt jeboch auch s])flan3en, Die fill) felhft hefruehten unb

Doch 9?eftarien enthalten. '©er in Den 91ettarien fich ahfonbernbe ©aft

mag fomit auch wohl gut Buhereitung Deß 5Dollené Dienlicij femt.
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6amen unb Reim.

über ®amen in {einer @ingeln[)eit genommen, bei'iei)et oft nur auß

einem '5tiicfe, wie bei ben @täfern uni) ben ®etreibearten; am

gem'öbnlidfiten aber auß 3naei Sja'lften‚ ten ©amenlappen (Cog-

lcdunes), wie bei Der %obne; felien auß mehreren, wie Der Der %idjte.

':3eber ©ame aber entbiilt in fief) Den Reim (Corculum) nnb in i[)m

Die 91nlage zur h'inftigen $Dflange. 5)iecbt belitlid) erfennt man hieß an

einer ?Bobne. $Dtan befreie folcbe, nad;bem fie einige $age in fembter Erbe

aber im S113afier gelegen bat, von Der äußeren baut, nnb fie mit!) fid) in

mei ©äiften ané einanber ne[)men‚ fobann aber ihren Reim etfennen

lafien. sm. {. £af. X, unten mtb-mitten. Séeid,t nnterfcbeibet man Das

Q)fiäilßfi)en m nnb Daß %iitgeld;en n, jeneé auch Daß %ebercben

(Plumula), bieie6 Daß ®d)iiäbeid)en (Rotilium) “) genannt.

£Die @amenlappen felnoi)l alß Daß ®d)nöbeld)en nnb Tsebenben be:

fiei)en in Dem ©amen ané nidnß ai6 Heinen, runblicbten, 3ery'xreuten

äBiii6v:ben. 5)Ran Darf nur, um Die}; red)t bentli«b an {eben, von Der

°) th i1'i ee fo fein, Daß man ibn nicht mal)! eher mai)tnebmen fann, als

bi6 er (id) 3u entmiefeln angefangen Dat. 311 been einfachen Samen liegt er

auf bey; einen ®eite nach be: €»iße bin, in beräleinfrudn an ber Seite:;

in anbeten nad) ber Si)iitte unb in noch anbem nad) außen [)in 3mifd}tn ten bei;

ben 2appen; iiber[)anpt ba, ‚mo ber ®ame an ber SDfla113e fefifafi, SJ?“ (einer

$n'iiIe iy'i ber ®ame tutti) eine 91rt ben ©d)nur, ben S\eimgang verbunben,

welcher ibm bic 91<1I)rung g,ufiii)rt. :Dee Reimgang I)inlerläfit ba, wo er in ben

Samen hinein gehn, eine Grube, Die Reimgrube, weld;e frei) gemübnlid) t‘llrd) ihre

8arbe auég‚eicbnet.
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989511e, iind)bem man fie, wie fanm gefagt, ermeirbt bat, burfb einen

$nerfebnitt ein ®d)tibd)fli nbtrennen, nnb ned) befiet fällt fold)e6 inä

?[nge. wenn Die %Bobne in gefärbtem Qßnffer ermeidn werben ift.
Spf[fllläßflfflfßt.

Qiiid) Die Dem blef;en 91ngenmb erfennbnre 3artefie Q)flangenfafer

beftebet miebet ané %afem. (Sin nnffnllenbeé ?l‘>eifpiel [)ier3u giebt Die

nur fe eben noch erfennbare 3artefie Safer be6 %iad)feé. @ine foldge läßt

fid) in'iinlieb nnd) nnb bsié fe oft fpalten, bié ein ineiteteé ©pnlten,

Dem biofäen S)[uge 311 beilbringen, iiid)t ine[)r iiiiiglid) ifi. 55Ran Darf in

biefet ?ibfid)t nur Die %afer forgfliltig reiben unb fie nun, inbem man

fie fur}, i)ält, fdmel[ 5erreif;en. ?Bringt man nun aber eine Der fo abge;

fpaltenen %afern unter Daß >")Jiiireffep, fo_ mirb man mit !Set'mnnberung:

ma[)tnebmen, bag fie noch «11% 20, 30, 40 anbern {€nfern befiei)et, beten

im fo 3m‘t ifi, bat} 400 bis 600 berfelben bid)t neben einnnbet gelegt erfi

Die %änge eine6-Bolie6 nnännicben. — Sind; ein interefinnteß ßbjeft ber

?lrt giebt unter anbern ein äBirnfiicl. 93tnn nehme fold>en von einer

523irne, bie ted)t reif uni) mein) ift: Denn fo leif;t er fni) von ihrem

%leifdn lei«fbt nbtrennen, Infie ibn eine Beiflang im 933nffer retten unb

li'>fe Dann, inbem man fid) Der %vnpe bebient, eine fo feine %afer ab, «16

man nur fann. iDiefe %afet aber bringe man unter Das sJfiifroffnp nnb

mirb farbe fiel) ebenfo beurt[)eilen laffen, wie Die %Iaci)6fnfet; — man mirb

nämlid, biefe %afet aus gar bieten nnbern %afern 3ufnmmengefeßt finben.

6d)rnubengänge.

©®neibet man 3. % von einem Sinfenfiocfe einen Bmeig an

feiner grünen ERinbe quer etma6 fe ein, bay} Das weiche 35013 nicht verlegt
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mir!), uni) bringt nun ben Bmeig bebntfam an Der eingefcbnittenen ®telle
gnrücE: fo werben fid) filberlabnfarbige %äben 311 erfennen geben,
Die man aber, mittel]? Der $onpe, fo befcbaffen fiebet, wie, wenn man
feinen ®m[)t um eine %1bel 3n buntem 9£nfeblufie gemunben nn!) Dann
miebee gel'bfi hätte. % befanben fid) aber biefe Qßinbnngen be5 %abené
im: been 3erfi'brten Buffanbe bid)t aneinnnbet unb geftalteten in eine fort;
lanfenbe 9ib[)ru —— feine Sib[)ren Der 91rt, ale? mehbe M) in 9)Ienge
in überané bieten 9)flnngen befinben, nennt man ®d)tmibengäng e.

%efbnbeee mifroffopifcbe Dbjefte.

$Dergleieben lafien fid) unter nnbern mm Dem faum erwähnten Sie:

fenfiocfngeig nnb und) nnd)_bbn ber £iirbi6: aber S))ielbnenmnfe

entnebmei1. Sl‘tan fd)neibe 3n erfierem ?Bebuf ben 3meig etma6 fo ein, wie

es eben befd>rieben werben iii, laffe fid) aber Dabei bon einem @ebfilfen

ben 3meig an Dem Srte Des (%infdpiittß fanft aus einanber biegen nn!)

fd)neibe Dann mittelfi einer fd)arfen @cbeere ein Spam: Der 3um $orfobein

gefommenen €d)raubengänge ab, Iafie folcbe fogleid; auf Den bereits mit

einem QBafiertropfen nerfebenen einfmben Gileiéfd)iebet fallen im!) bringe

fie fo unter baé 9fiifroffop. — Sm anberen %nlle aber nehme man von

Der Rürbi6: ober S))telonenmnfe ein fur5e5 6tiicf uni) 3\vat fo, bay} me:

nigftené Der eine (S'nbfd)nitt nicht fd)ief, fonbcrn gembe geimbeben fen. (86

mirb biefét auf {einer @ebnittflä'ebe fünf 5Dunfte aber beten auch um!)!

einige mehr bemerfen lafien; hieß {mb Die Guten her in tiefem Etx’icfc

befinblieben vorermc'ibnten Ed)raubengänge. 932.111 nehme nun, mitrelfl

eine6 red;f {ebarfen nn!) [pi5en $iefierö von Der Öubfiany beä Sinnfen:
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ftücie6 fa viel ab, ba)? nur bnéjenige, rennen 'fiif) Die ‘Dunfte aß G'nben

3eigen, unberührt bleibt: fo werben fid) hierburch, bei fonft richtigem 23er;

fahren, Die ®d)tnubengänge entbl'étät 3e1’gen. @11 fein wie mhgliuh nehme
man aber nun ein @cheibchen uni) gmnt in ab, 0111} biefe ©d)tiii1bengänge
niehtherlel‚st werben, lnfie Daß @d)eibd)ü1 auf Den beteit5 mit einem 31811):

fertropfen beriehenen einfmhen @laéfihieber fallen unb hefd)ni1e eé Dann
unter Dem Üfiifreffop. 66 mieb {ich biefeé @dnibehe11 ungefähr fo 3eigen,
wie $af. X, 3111 ®eite linfé, unter 1 ober iiber 3.

3eflgemebe.

3eber $heil irgenb einer $Dflan„e enthält in (id) ein @emebe 11116

Heinen Bellen bon netfihiebener, jebod) häufig fuhéecfiger @5efinlt. ®1efeé

3ellgemebe 3eigt {ich 1115 Die erfie Hrfonn bei: Sbfinngen. @eine 9111:

fänge finb ihm in Dem ®nmen unb war in Defien —‘.Blä6dnn — m. f.

@eite 230 — erfennbar. Einbau )”1’d) niim111h biefe 2311‘1’äd)ü1 vermehren,
bilben fid) Duni) 91113ieh1111g Der Qßänte gegen einnnber Die Bellen. ibm;
3eligemebe 113 aber 11111{) nur Dem $])finngenreid)e eigenth1'imlid); e5 ift hie

%111'i6 eineä jeben iheilö jeher 5Dflange 1111!) gar {ehr berirhieben bon Dem

%d)leimfißff, (116 ber 23a1'15 aller thierif1hen Siheile, 10e11he1 ©1h1eimfiofi,
b-fiehenb 11113 einem gn[[ertnrtigen in Schleimfä'ben nnégebehnten QBe)e1i,
auch, miemehl unrichtig‚ 3ellgemebe genannt mirb. — Unter Dem 9311:

hoifep erfihe1'nt Daß Beügemebe theils? bei berfd)iebenen 5Dflansen‚ theils
in ihren berfehl'ebenen SZheilen han ungleid)er ?Befdmffenheit, in wie eß
[ieh auch mit Dem annehmenben 911te1 ber 5Df1nngen ben'1'nbert; immer
aber befiehet es aus einem äußerft b1'in1ih1‘i11tigni ©emebe, Dnä Heine, nach
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alien gRichtungen in einnnberiaufenbe , aufmnmenhängenbe Belichen bilbet.

@@ he1'fit SDnrechim, wenn eö {aftreieh unb befenberö hell gefärbter ober

e1genth1'imlid>cr %11'1111'g1e111'1'1. 311 Dem 11mfnnge ber mei1'ien @emäehfe

macht eé Die 91111be, 111 Der —°.‘fiitte berielben NG 932111f? au6. EDie 913161mr

enthalten eG ebenfallö, wenn 1111111b1e sübern unb 91ereen haben nbrechnet.

{Die 111ft1gen wie Die fe1'1en %r1'1chte be1'rehen gr'e’11';tentheilö baraué. 311 Die

%)flangeno1h jung, 3e1gt 11'1h Daß 3ellgen>ebe meidher, fpäterh1n mirb eé

fmrrer unb härter, unb entlieh in {ehr vielen $heilen Der 3Dflnngen hol3=

nrtig; 1n1e Denn bné 3e11gemebe 1m Sjelse eben in wohl ben grß1äten

£he1‘l beéfelben 11116111fl1ht, als vorher im jungen Sr1ebe. 91m garte1'1en

er11he1nt eé 111 fehr1nftigen £heilen. 930111 93111tfe beé .s}ellunberé (Sum-

bucus) heranfdmuli©t e6 1'1’1h £11f. X, unten (‚ur ®e1te rechté, unter 4,_

111 1"mrfer ?Bergrh1äerung.
(Gefäße. .

9llle 5Dflangen, b16 auf gem1'fie, Die eine 9[116nnhme machen, haben

(Befär‚e, D. h. gut fe1ne 9"’hren 111113 war von nur e1nfacher 5.Befchaf=

fenheit ober hen einer folehen, 111 rer fie Gehr1'111b engänge, 10 mit: nnd)

Sirenpengü'nge, porläfe Gänge, genannt werben. @r1'tere — fie

fin!) b1e 3me11e Urferm ber Qiemädfie —— 111‘1'd)1'1 Dem 3el[gemebe —— finb

Die eigentlhh faftf1'1hrenben @e1‘1113e nnb werben Daher auch ®nftr'e'1hren

genannt. €1e befinben (ieh mehrenthe1lé unter Dem 3ellgemebe Der 91111be,

gem'e'1hnlid) 111 ber 9111he ber €1hrnubengät1geun!) Der mit bie1'en bermnnb:

ten anbern Gängen. Sie n111dm1 Den 951111 Der 5Dflanyen «ud. gähe‚

m1e Die heiten lenteren ®äuge, haben fie m1e tiefe b1‘15 .‘l‘erm‘ögelb °“

3er1'1131'1111g 311 miter1'teheu. €1e fin!) eG, burd) welehe Die 523n1'1n1a11e11
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$Biegfiamfeit nnb ®auer erhalten. @ie werben im %!ad;ä unb 5anf ge:
fponnen unb miberftel)en in ber 8einmanb nnb im 5Dapier ber 3erftbrnng

biitd) 3abrl)nnberte. —— 5Die ©i‘l)tflilbengiinge — fie finb bie britte

11rfbrm ber @emäil)ie — brängen 1'id) 3mifdaen 9'fiarf nnb 5_‘Rinbe in

(äefellt'dnift ber ©aftr'bbren ein, wenn bie 5Dflange {eben im äßild)5=

tl)um begriffen i1't. ißbn ®i1'mngen 3n SDiftansen entfiel)en beten, bnrd)

bie 3meige nnb 5lattftieletreten fie in bie 231iitter ein, wo fie Die 9?er:

ben nnb 9lbern bilben. ®nrd> ben %Blt'il)tenfiiel breiten fie lid) in ber

%liil)te ober _311nne anä, in and; in ben 23efrnd)titiigébrganen finb fie

berl)anben, bbfd)bii fie beienbetö l)iet iinyäeri't fein nnb 3art finb. ®elbft

in ben $riid>ten finben fiel) berglei®en. ®v aart aber and) bie fie bil:

benben 3afern finb, fe miberfieben bieie bbd) bet %i'illhlifi, beten fie auch

felbft nid/it, unterworfen finb unb i[)re ®auer erftteät fin) bis auf 3al)rl)un:

bette [)inmié. @ie 3enifteln fiel) aber nieht, geben biclmel)e ninintetbrbiifili

fort, nnb mb eä ja ben 9lnfdnin hat, als ob fie {(d) berliftelten, wie bei ben

%luxtteiiblättern, ba finb e6 bed; nur neue ®®taubengiinge, meld)e an

Die vorigen fill) anlegen nnb fe Blutige bae1'tellen, nl)ne e5 eigentlich am

fet)n. Sbiefe @inriibtnng unterfibeibet fie find) meicntliel) bon ben %nft:

rbl)ren ber Snfeften, mit welchen fie fa]? ‘)lel)nlid;feit l)aben, bie aber

überall, gleid) ben 9lrierien bellblütiger Sil)iete‚ fid) ber—it'ieln. ®ie

®cbranbengiinge in ben S})flanz‚en fieben getb'bbtilid) in ä81'inbeln beifam:

men, wie bei bei: 23alfamine, ober an einanber, wie bei Der 9ieieba;

erleiben aber beim ?X<aei)étl)utti beriebiebene sllbiinbernngen. 93iandx ben

il)nen‚ beienber6 Die friil)e1'ten, behalten il)re tiefpriinglid)e %brm. 91nbere

aber, im f®nellen %ad>étbnm auéeinanber gesogen, fiellen Sfieil)en bon
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[bien ERingen bar, Die offenbar aus eigentlhhen ®ehrnubengängen entfiu
hen 1111b 111 folrhe übergeben; noch anbere aber erflhe1nen fo, 1116 wären
ihre S2‘3111b1111ge11 bon b11r®Frengenber %orm 11nb m1ttelp'1 %afern berb1111:
ben; fie 3e1ge1111'11b hierbei treppenf'örmig aber 111 einer 351111111111
beffnungen, uni) man pflegt fie Daher auch im erfieren %nlle Erw:
pengänge, 1111 .lehteren %aiie aber por'b1'e @51111ge 311 11e1111e11.311
welcher $orn1 {ich aber Die C1h11111be11g1111ge auch ergeben, in hält man
fie bmh für ;Drgnne beé Hebergnngé tropfbarer 111 ela|'111lhe %I1'1fy1gfe1t
aber Der 8uftbere1tung.

Eberhaut 11nb Dberhäutchen.

Sehe $Dfinnge 111 in alien ihren $he1len — von Der 21311r3e1 bis am
523111hte ober 523111111e —— mit einer fehr b1'11111e11 sjaut übergogen; 111 einem
fle1nen ©t1'11fe bon b1e1er 3311111, 15116 abgelb|'1 m1rb‚ be1'1ehet Daß Sber:
h1‘111t1‘hü1. & 11'1‚ gehor1g nbgegoqen, bon vieler Q3ebeutung, Denn in
wie e6 fid) bef1haffen geigt, 11'1 e6 auch alle 1'1brige£.berhaut (Sehorig
abgelbft aber mirb es nur Dann 311 nennen fen11, wenn e8 re1ht fiat 11110

trnnfparent f1d) 3eigt 111111 111 nid)té mehr bon Dem Bellgemebe 1111 ihm

haftet. 5De11n fo mannhhfaltig 1111b ich'on auch Die 5Dfl11113111 1n ihren $nr.

ben 1p1elen, fr) 111 131111) 1hre £berhm1t felbft ohne alle "‚3arbe — wenn man

gemifie $Dfiangen, Die burchaué mit) nicht bloß auf ihrer Sberfläd;e eine

%nrbe haben, a116111111mt, ;. 923. hie rothe Stäbe. 9321111 11111d)t‚ um fid)

Daß £berhäutchen gehörig 311 berf1hnfi'en, 1111b feieheä in, mit 11u11 g?1#b£b£"
1111111, auf Dem n11t e111em Q'bafiertmpfen beriehenen einfmhen @)‘lnéfdfieber

aber und) wohl einem Sjohlgläérhen unter 0116 9311111111011 311 bringen, mittelfl ber
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2nnz‚ctte in Die Sbetßnnt queriißer einen flachen ®d)1iitt‚ lßfe mittelfi berfelben
etwa; von bicfcr Sber[)nnt ab nnb 3iebe eä, wenn ber 5bflanaentbeii fieiz

fd)iger uni) faftiger 9lrt iii, mit 23eißiilfe bee SDnnnienß, wenn erfierer

aber mein fefiet ert ifi, mit ?Beibiilfe Der 8nngette , fo weit nbmärtß ab,

bi!» e5 reißt. 9iid>t ben jebem $Dfinngentbeil lägt fiii) jebod) ein fold)eä

wenn (uni; nur fieine6 ®ti'icfcben Ieid>t nbl'iafen. ?Bon ber äßurgel‚ ale

bei mehber bie Dbet[)nut gar fe1'i an;nfit‚xen pflegt, ifi fehbe6 enttveber gar

nid)t aber bed) nur ihnen an bemerffieliigen, und) ießtereß nur fo, Daß

man ben flmben @infdmitt iiid)t queriiber, fenbern bet 8änge nnd) macht,

inib nur etwné $!Benige5, einen Heinen ?Briid)fei‚ ab3ngieben fiitf)t.

Slim ©tiimme —- in Der meitefien 23ebeutnng — mirb ein fehi>eö 91bli'):

fen üben [eii{)ier, an ben ?Bliittern ned) leid)tet 311 bolifiii)reii fenn, beim:

here an Der unteren %lnttfeite; bed) mut} man nicht 31: alte ?23h'itter:

nehmen. 91m ieid;tefien betriißtet fid) felcbe6 9lbgie[)en bei fnftigen Q3[ät=

tern; Dagegen bei 23hittern, Die fe[)r Diinne finb, mirb es oft ganz, un;

mßgiiä» ;. %. bei ben 9Renfen. 93ei ben äußeren %li'i’ttern Der Qiefrncb:

tungsargnne iii eé geivßi)nlid> und) nur leicht, bei ben inneren [)ingegen,

io halb Die $[)eile fei)r meicb mit) am finb, minbet [eid)t. Qiber bei ben

Q3efriid)tiingßergnnen feibft lin} fid) Daé ®berbiiutd)en fe[)r fd)met rein

ab; Dennoch gelingt felrbe6 bei grßfieren ?Blumen‚ wie bei Der 2ilie, felbfi

an Den 9[nt[)ereti. —— Sn bemerfen ii'i aber auch: bniä fid) bei manchen

5Dflnn;en Daß Sheri)äutcben 3ufammenrolit, fo halb man es nbgiei)et ober

biefeé 3ufammenrelien finbet (init, in wie bnä .Sjäntd)en befend)tet mirb‚

mobunß Dann Die unterfud)inigybeäfelben fid) [ein erfä>neert. Q3efenberé
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gefd)iebet ba6 bei ben Sbefrudflung6mganen fe[)r häufig; aber auch nicht
fetten bei ben 581i1'ttern, 3. ?B. Der @rc‘ifer, bei Der unterm %li'id)€ bee 91n:

titelblntteß u. f. in. 5ihn beften ift e5, wenn man in fehben %ällen nur

gang Heine ®tücfcfnn, 5. 23. neu Der ®riäfie einer halben E;nabmtlinie

nimmt, als meld>e fiel; nicht fo leicht unter Dem S)]iifrofl‘np 3ufammeureilen.

$Befenbere mitreff'opifcbe bbjefte.

9116 fold>e bienen unter anbern: bné £beri)äntdnu be$ %intte6 bet

Sirubefeantia, ber 9[mfltt)llié (Amuryllis formosissimu) nnb ber

9iief;murg (Helleborus viridis). ®né Sberßäutdyen beé 9131.1tte6
(unterfeite) bet Srabefenntia —-— in. f. £nf. X Die %ergriäfiernng 3nr

©eite Iinfé, unter 3 — 3eigt an fid) Die @pnren ber Selten, nen benen

eG abgegegen mirb, nnb mit ned) einigen Sporen aber fegennunten

©pnltßffnungen; eé finb tiefe Die mehr runtlidnn, in fid) noch flei:

nere Eiiunbnngen 3eigenben €tellen °). 5306 £berbäutdnn bed :‘Blntteß

(Unterfeite) bet 91mmnllié —- m. f. $nf. X Die 23ergriifierung 3nr

°) $Bei biefer Gie[egenbeit felgenbe %emert'ung. älßenn man ta; Eber[iéinß

chen, 3nma[ von einer frifd)en 5Dflanne, 3mifdnn 3mei einfache (Blasfd;ieber

eingelegt aber gar getrotf'net bat, fo neeboppeln fiel) nid;t fetten Die Spuren von

ben Be[[en. EDInn Darf f'id) jeted; I)ierbnrei) nicht th'nfcbtn lnffen nut ‚bei:

9Reinung 9iaum geben, nie ob bergleieben 91nfeuren in ihrem Bmifdnnr'eun Gie:

fiifie wären. Sie 3meite 9lnfput ift nämlich ned) eine 28enigfeit nen ber Bel:

ienmnnb, welche er1tere, fo lange bad Gtii(td)en Sheriinut eingemtiebt mente, im

Slßnfl'er In'nabl)ing nnb fo nicht bemerft werben fonnie, im treffenen 3uftanbe

aber fiel) item £berl)iiutci)en anbructt nnb war fe, mg ee nunmebe fid)tbnr werten mut}.
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©eite retßt6, über 4 — läßt ebenfailä Die ©pnren Der Bellen ma[)rneb=
men, von benen e5 abgeyogen werben uni) mit und) einigen Sporen ober
fogenannten €pnlt'éfi'nnngen, aber und) nnd) mit ibn'ifen; eé finp er:
(tere nie mehr runblieben, in {id} und) fleinere S)ünibungen eiitbaltenben
®tellm, legtere aber Die übrigen nur Heinen runbli®en Qiefiniten. ®a6
bber[)äutchen ber 9Eiefgmnrg 3eigt fid) mit Den beutlid)en ®puren bet
3ellen in einer s5.‘lenge frummer, biird) einnnber laufenber fnr3ecfig ge=”
frfimmtet 2inien, ebenfnilä mit Sporen ober fogenannten @paltiiff:
nungen uni) auch mn[)l iDrs'ifen.

SDeren ber 95erbaut.

®aä S))tiiroffop läßt auf bein Dber[)äutdnn gar Heine, halb rum.:
liebe, halb anber6 gefinltete, mit einem ober find) me[)r‘alé einem bnn?elen
Slinge nmgebene Deffnnngen mal)rne[)xi1en; — biefi'finb Die Sporen, und)
©pnlt'éffnungen genannt. @@ haben jebod) man alle 519flangen folcbe
Sporen. äBernel)mlidy fei)len fie ben S';aub: aber £?cbermnofen, fo wie Sen
5Dflan3en, melcbe gang im Sßnfier i[)r Cb'ebeißen finben. 9lber auch nicht
an allen i[)eilen ber 5Dfian3en, Die mit Sporen berfei)en finb, nöerben
{olcbe mai)rgenßnnnen, nnb eben in und) nid)t bei allen $Dfinngen an bem'elben
$[)eiieii. 92nr bei bein Rürpert[)eii Der ä])flangen, meld)er nnd; in Der
@rbe befinbliii) iy'i, fo wie bei ben äBiirgeln, finb niemals? Deffnnngen
bor[)anben. 9111 Den dünnen nnb 6tn'iudyern zeigen meber €tmnm
noch 91efte, bei i[)rer nnd) grünen $ber[)ant fold‚w Q)oren. ®ic *lßafier:
pflangen [)nben i[)ren grünen ®tengcl nur in weit niit SDeren befeig.t‚ als
fie iiber 52'Baficr fießen. %ei ben flei1'xbigeai, blntflofen aber nur wenige
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ßlärter tragenben @emädfien Bebee£t fiel; gleieb[am Der ©eengel mit

$Doren. ®ie Sjalme Der @rlifer unD Der @nlmnaeien zeigen gleidy

fallä Sparen. —— %ei Den %Blättern Der SDflnnz,engemliebfe ergeben fld>

ebenfall6 merfmiirbige unterfel)iebe. “Die %lsittü' gemifier $Dflan3en [when

Sporen auf beiDen ®eiten, anDere bloß auf Der unteren aber bloß auf Der

oberen $ßle'lttfläd)€, Mei) anDere ermangeln Der SDeren gang. 91nf beiben

%lattfläeben finben fiel) 5Doren bei Den ©räfern, bei e'infierfi vielen {Denn:

tnlebonen (93flan5en Die aus" gmeilappigen @amen ermud>fen) nnD (uni)

und) bei gemifien einDern 5Dflmnen; bei erfiercn aber ift Die)? borgngéroeiie

Der %all an 5Dflan3en mit fleifd;igen Dieferen %lh'ttern aber mit faftigen

äBllirtern , an 5Dflnnz‚en, meld)e il)re 3meige nnb $Blätter auf Die (Erbe

nnébreiten, ober feld>e‚ Die fid) nm anDere $Dflnngen fehlingen. (% fDm:

men jeDoeb auch bier gemifie $Dflangen ale ?lnénalnnen Der. Gileidfinllß

finDen fiel) Die SDeren auf beiDen 23lnttleiten bei Den 25äiimüi nnD @tn‘iu:

einen, Die 9iaDeln tragen oDer und; [ein fd)nnile äl)nlid>e %Bliitter haben;

obfclwn bin ebenfalls gemifie $Dflnngen al6 9lu6nnl)nmn gelten miifien. —-

©ang allein auf Der unteren —‘.Blattfeite finDen M) Die Sparen bei De'n

€Blättern non l)nrler eDer fe1'ter leDerartiger Genfifieng, ein!) war nur mit

wenigen 91116nal)men; and) in eé hierbei einerlei, eb Die $Dflange Hein

aber groß i1'i, unD 3eigt eG fiel) fo bei ?Bänmen unD grinäeren €trcind‚xern

iiberhaupt, Die l)äutige (Mod) nid)t SinDeln) eDer iel)r fd‚mmle 23lätter

haben mib wenn nur Der ‘3lieDer (Syringu) Die eingige >)lnénnl)me

mfld)t;—- bei Den iiiel)refien‘Z‘;arrenlräntern, bei fait allen Galmnarien mit)

vielen SrdfiDcn. —— sIliil° Der oberen 23lattfliicln allein (leben Die *Doren

wenn Die %lsitter mit Der unteren Seite Daß ?..Safier berühren; wenn



24% X.
 
 

       



—941&

Die untere ä8lattflädn mit einem birfen, inö Sparendmm bringenben %il3

bebecEt ifr; wenn bie 231litter mit ihren %läd>en nmgebrel>t fiel)en. ®iefer

legtere %all ift jebenß fcl)r felten. C5ar Feine Sporen auf ben 5231e’ittern

finben fid_), außer bei ben gleirb ?[nfangé genannten $Dflangen, ©cite 239,

nur bei einigen wenigen, mit fel)r bid)tem $ilg bebecften Qiemädfien. —

$Die %orm ber sDeren, als wobei nur auf ben 1Imfel)lnfi gefel)en mer:

ben farm, ba bie ©nalle felbe nur geringe llnlcrfrbiebe barbierei, bef®ränft

fld) bloß auf wenige s)lrtcn. 25ei ben %änmen, ©kräud;etn unb Rrä’n:
tern finbet man bie 5Dmn fafi immer mal ober in bie 2\‘nnbnng über:

gebenb. @an3 rnnb erfrbeinen fie felten; both trifft man fie l)in nnb

mieber und) von rnnber$erm, 3.%. bei ber 9hnnpl)äa (N. Iateu), eine%lmne

ber 13ten filaffe. Q3ei ben Cb'n‘lfern erfcbeinen bie Sporen gem'ölmlid)

fe[)r in bie Sliinge gegogcn, oft faf'r linienfbnnig; bei ben Siiebgräfern

Dagegen mieber mel)r anal. bed) giebt e5 and) l)ier 9[bmeidwngen. —

%ie Drbn u ng, in ber bie SDeren fiel)en‚ ridptet fiel) bei ben ?!3le'ittüii,

bie fel)r fännal finb, nnb mo bie @5efä'fäe einen beflinnnten 23erlaufbaben,

nad) biefem. ®o finbet man bie Sparen bei ben %id)ten, bei bene “„Barb= ‘

[)olber, bei ben S])nlinen, 6alamarien, (ärc'ifern nnb ba, nm ä[)flllff)€ %lc'it:

ter bnrfnmmen, alß z;. %. bei bein Ralmné (Acm‘us calmus), ingerabef

8ii&jtung neben einanber. 23ei ben iibrigen @5emä’cbfen flel)en bie Sporen

an allen f£l)eilen, in meleßen fie norlommen, 3erfirent nnb ol>ne anfebei:

nenbe Drbnnng. Stiemalé aber ftel)m bie Sporen anf ben Siipnen aber

91bern ber 5Dflangenbläiter‚ fonbern miinben fiel) immer nur in bie 3ellen

ein. —— ®ie S)Jienge ber Sporen ift and) nicht überall biefelbe. Gjem'öl)n:

lieb 3eigen Die ?Blätter, welche auf beiben ®eiten Sporen haben, biefelben

11
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auf jeher %Iädn in gleieber 9)tenge, 3. 58. bie Qiräfer‚ Die %idmn, Die

$lgcme u. «. SDagegen [)at 3. 98. Die 9lrbufa (Cynapium) auf Der abe:

ren %Inttflä’cbe weniger S}Joren‚alä auf Der unteren. —
%efonbere &)2ifroffopifcbe >3biette.

9116 fn[cbe lafien fid) baé_bberßänhben vom 5.231.1tte bet £rnbefca ntia,

©eite 238, in wie Daß Dher[)öiutxben ber 9Imarnllié , ®eite 938, an:

menben. @ineé Der fd)'ötiftüt ßbjefte aber liefert Daß 5.Blatt Der Agave

americana. Ebie 3e[1enfpuren ge1'mlten fid) an fol:bem regulär f2d)äx

feitig nnb Die €pnlt'r'3ffnungen in wie ihre 23eringung finb nierfeitig, niit

abgefmntpften QBinteln. Shir freilich läf;t (id) baä Dberl)äutdnn eben

nicht leicht unb mit Durch einen feinen C’Jd)liitt ablßfen. $erfeblt man

e6 bierbei, fo berbnnfeln fit!) @pnltßfinnngen unb ?.5eringung, nmé kenn

auch {obliefien läßt, bag biefe ané bet £ber[)ant fid) etma5 hervorge=

ben miifien.

®n'i1’cn unb $;anre.

®ie 9berbant läßt and) ‚R'örpenßen gcnm[)ren‚ Die von rnnb[id‚rer

%orm, mitunter find) mußt anberé gefärbt finb, «1% Daß übrige 3el!gemebt.

(% finb fold>e‚ wie man Duni) Das »‘1‘Iifroifnp eé erfe1mt,tßrnige ober gleidfimn

fleifdn'ge QBeien unb man nennt fie, wegen einiger 9[e[)nlid>fiit mit Den

fibriifcn bee? t[)ieriisßen $Brperé, f0riifen. C‘Jergleirben ®rr'ifen lafien

fid) unter nnbern 3. 923. an Der Dberbnnt ber Q31ättet beé weißen 93lnul:

beerbaumeß (Morus albn) nnb an Der bber[)nut ber garten ?Blätter

ber fd)ßflfll 91marnlli5 (Amuryllis formusa) —— m. {. Self. X über

4 -— bemerfen. %Bei gemifien 5Dflangen, 3. %. an Der 11nterfh'idye ber

%lätter bei: &nrbeerfirfcbe (Prunus lunroeerasus), an Dem ?Blnttftiele beé  
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$aulbaumé (Rhamnus frangula) Iafl'en fie fich fogar mit bloßem ?[uge

etfennen. $‚Ißie Dafür gehalten mirb, fo Dieuen Diefe $Driifen iiberhaupt

Dazu, Dat; fie eigeuth1'imli®e ©äfte Der SDfiaugeu zubereiten. —— 5Die

bberhaut ift aber auch 1111D 3mar faft an allen $heiieu Der $Dfiangen

mit 35aaren verfehen‚ ale feine, {einig auélaufeube %ortfiige Der bberhaut,

theil6 satt uuD ghiugenb wie ©eiDe, theilf» wie %i13 aber wie Qßeiie‚ ober
mid) unb lang. llnter Dem 9T11‘fmffop erfiheiueu fohhe 55aare Dem min}:

im £heiie nach aié häufige Stühren nuD man fauu Deren .©'1"»hiung, in

wie a1uh De113ugang 311 Diefen ©B[)Ieu‚ ruht Deutlich wahrnehmen, wenn

man fie Did)t am 3eligemebe quer Durd1f1hneiDet, wie z,. %. bei Der fiei:

nen Stefiel (Urticu urens). ©ie erheben (id) unmittelbar uu8 Der Eher:

haut aber {ichen auf\Rnollen. “Much gehen Deren wohl mehrere ben einem

S})unfte auä 1111D biiben einen Ctern. 23ei gemifieu 5Dfiangen theilen [ich

Die faiirdnn an Der Cpi15e ii1'1ig; bei anbernfinb fie mittelft quer hinbimh:

gehenDer 31nif1henriinDe gefühert; bei ned) anbern finD fie aué eingelnen

9lbfe‘il;ü1‚ petleuiduiurf'z'nu1ig , 311ia111111e119eie15t, ?[11ch finD Diele @emiichfe

mit 55aaren berieheu , Deren jeDe6 auf {einer ®pi15e einen impfen mm

Der Dem C>5emäxhä eigenthi'imiicheu %Iiifl'igieit 3eigt, 3. 58. einige erten

von (%ibifch (Hibiscus), von Den Rreugf1h uäbein (Grus) 1111D De5

Söabichtöfrauteé (Hieracium). —— 33m @an3en genommen, haben

junge 5Dfiangen Die u1eiften 35aate. Eben Singen Diefet .‘g'3aare betrei’fenb,‘

fo fd)einen folche Den S).)fiam,en (115 £rgane gut Sl3efiirbctung Der 91116:

Diiuiiung 311 Dieueu; both t'imuen fie mitunter and) wohl Daß @eiflbiift De6

Ginfaugeué Derrithteu , wie Dieyä von Den sjaareu Der 9Ia1be unD Deneu

Der äßurael wohl mehr 016 mahrid;einlhh iii.

11 '
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ßefonbere mtfwffopifd;e Dbjehe

‘Dtnn nehme, in ?[bficbt auf Die ?Driifen, unter anbern ta6 bber:
[)äntdnn von tem 231atte be6 weißen $.‘Jtanlbeerbnumeä (Morus ulbu}
nnb bringe e5 geb'brig unter Das 9fiitroftop: fo mirb man fe[)eti, tag tie
Bellenfpurcn nad) gemiffen ©teilen [)in immer Heiner werten unb fid)
fo einanber 1nnrei[>en; tiefe ®tellen erheben fiif) nié ein tmnfparente6
éäuteben; eé finb tie ®ri'ifen. 93tnn fieebe nun tiefe Stellen auf init
fie werben einen tlnren ®aft entfiiefäen Infien. 9iei)nlid>e ®n’ifen haben
Die %Iätter te$ 2ebenébanmß (’l‘huja), anf teren $iiicffeite fie fit!)
befinten nut tnrcb einen $erpentbingertub fid) an erfennen geben, febalt
man mittelfi eine6 ©ticbeé ten ©nft [)erbbrqnellnt macht.

Sin 9[bfidyt auf Die 23eobmbtnng ter .‘baare bon ter ?Blattfiänbe
ter Steffcl (Urtica mens) lbfe man ein €ti'itfd)flt bon tiefer tl3[attfiärbe
ab nnb bringe e6,‘nnf tnnfeler Unterlage, 3nr %ergrbfiernng. ©eibfi,
wenn tiefe nur nn'if;ig ift, mirb fie tod) eine SZURenge bon Heinen, weißen,

wie au6 firnfialien befiei)enben @pißen feben Infien, mehbe in ter Stäbe
ibrer QBnr;‚el ein Fleineß Rn'bpfiben 3eigen. Q3efnnntli® erregt tie 92effel,
wenn man fie nngreift, ein Entfen nnb %rennen auf Der 55aut, melfbeß

tnbunb bernrfacbt mir!), tnf} tiefe fdwrfen nnb fid)tbflt I)ei)lm ENßfll
in Die Sjnnt einbringen, in tiefer fiecfen bleiben nnb inni)rfd)einlidw auf

eine ä[)nlidfi 9irt‚ wie beim C5tid)e ter %iene, eine beißente $encbtigfeit

einfließen laffen. £rz>cfen bernrfad>t tie 9?effel einen feld;enjncfenten nnt
brennenten @dmwrg, nicht mehr; mai! eben fd)lief3en läßt, tnfä nidyt ta5

bloße ®teuf>en Die llrfad)e teéfeiben fenn farm. — auf ©“ 933lflffflätf)e
ber beinnnten ®ommeniéeon ie (Cheiranrhus incanus) fiebt man eine  
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fnr3e inbre beraußtreten, auf meldm ein balbhel5förmig gebogeneä @tx1ä

haftet, befien Staub erbaben nnb mit me[)reren .sjärcben befet5t if} , €;; Da}?

ein eimelneé tiefer .Sjä'rcben fm't fid) wie eine SDalme gefialtet. $Die Got-.

nelfirid>e (Cornus mascula) 3eigt auf ihm ?Blätteru .$5ärdgen faft bon

berfelben äläeidmffenbeit.

 

€inigeé, betreffen!) bio: &!)Ioofc.

93ie feinfien frt)ptngamifrben @5emä«hfe — m. {. ©eire 215 —— finb

Die eigentlhben 9fioofe ober Die 2aubmoofe, ®ie finb, mit meni:

gen 9luénaßmen, nur Hein; Die allermeifien erreiaßen hmm Die 5533[)e von

ein SD—cmr 30Ucn uni) unter ben Q5efcbled„atern Phaseum nnb Grimmia

giebt eé mehrere, hie man nur Duni) Die Slonpe er?ennen farm. 5Demmcb

aber [)aben fie bentlhbe, fd)'ön gebilbete ?23lü[)ten. %olgenbe5 23ei$piel

i|'t ba3u geeignet, ben 25cm 1an Den Cibamfter ber @?onfe, been 9[enfieren

nach, fennen z,n lernen. 2eid;t finbet fid) baé in allen ®e[)'élgcn mad)y'enbe

Pulytriehum communc. (% mi—rb oft einen %nfi [)0d), nnb ift fo

_ NG gr'öfite 553005. @ein @tenget, ber S)]Iooéfien gel (surculus) ge[)t

aus einer fafn'gen Sjßnrgel hervor, unb ifi fä>lanf nnb biinne, mit fieifen

%l‘alättern bid)t, miemol)i ohne regelmäßige Drbnnng, befegt. ®l'e %lätter

finb nngefn'elt, fvißig, etmaé fh’gef‘z'muig am Sinnbe nnb 3nn‘icfgebogen.

".Dcr €tengel acrtf)eilt fid) fetten in 3meige, aber an Der ©vit‚ee nerbicft

er fiei) im Sommer, wenn er neue 3meige fd)ief;fll will, nnb im %intev,

wenn er $Blfil>ten trägt, nerbx'innt er (ich. SDmn—x fd)iegtauä einer $noöpc
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ein langer berflefihnlidxe ®tiel (Seta) hervor unb verbicft flch am ane
;,n Dem fogenannten %[nfage (Apophasis), auf welchem Die eigentliche
%riid)ttapfel, Die %üchfe (Apotheca) genannt, fiih gefialtet. fibiefe Heine%i'irhfe zeigt fid), wenn man fie mit einer guten Sonne betrachtet, von
einem iennbetbaren ?23au. 6ie glehht einer $afe —— m. f. $af. X, inDer SFJiitte reeht<3 —— mimth an ‚ich etmaé gefeitet, nnb iy't anö Doppelten
éiinten gnfammengefeßt. ©ben 3eigt fie fiih mit einem $}Zi'i15dnn (Ca-lyptm) bebecft, einem .Sjä'ntdmt, meinheß vorher Die Knväpe fd)üßte nnD
jeßt nur noch [ocfer anhängt. (% reißt and) oft fo, Dat? Die untere
.Qjäifte als? ein 9fionételd‚ (Perichuetium) unter Der 5231'ithe hängen
bleibt. — 9Ran nehme Diefeö 93h'ißehen mittelft einer 9?abel ab, wenn
ex'5 noch nieht abgefa[ien iFt, nnD man mirD Die S)Jiiinbnng Der 5231'ithk
mit einem wohl pafienben. ®ecfei (Operculum) verwahrt finDen: Denn
Diefer ®ecfel fehliefit mit einem elaftiylhen 9iinge fe|'t an, fpringt nur bei
Der 9ieife auf unD wirft 1769 ab, aié wobei fid) Der Sting 3nm £heit von
Dem ®ecfel ablbfet— m. f. £af. X, in Der 9Jtitte oben. — Shih SBeg:
nahme De8 ®ecfeiß fann man Die nnD 3mar {ehr fi'infiliehe €truttnr Der
%i'ii'hk Deiitlieh fehen. ®et Staub Derfelben aber Die 9J"tiinbung (Peri-
stomium) ift anäge3actt uni) mit vielen @pißen verfehen; e6 finb gerabe'
3mei nnD Dreifiig tutge 3iihne (Deutes) berhanben, entfpringmb in einer
einfmhen Sieihe ané Der iinyäeren .f3ant Der :‘Biiehp'e. Sie hängen
mit einanDet Diitih Dan 3menhfeil (Epiphrngmu) 3nfammen‚ mei:
che6 aueh Die gange Deffnnng Der 231'iihy'e iibery’pannt. 5))tan nehme
and) Diey’eé 3menhfell, wenn e5 nid)t von 3nnen ans Durthbrod;en i1't,
behntfam ab, flet£ä mit Der Sonne in Der .sjanD, nnD man mirD in Der 9)iitte
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ber Rupie! ein ©5nhben (Columella) gleid) einem Sbifiitl maßmebmen,
miemobl eé bier blo€ 3ut 23efefiigung ber @amen bient unb nrfpriinglicb
eine %crtfegnng bee; %rnd>t|'tieleé ift. ®ee ®amen legt (id) längß nm
tiefeä Geiuld)m nnb mirb Ieid>t nungeftrent‚ mei! bei Der 9ieife (fd) nid)t
allein bet %rnebtfiiel biegt, fonbern weil nnd; bie Böhme ber %iid)fe eine
große (?mpfinbliäfieit befilgen, fo hat; fié bei iebem 8nftf)nndx nn fid) felbft
über: in befiäntiger „Semegung finb. —— 9Ran finbet aber in biefen 93üif)fflt
nnb fo (lud) in benen unterer $Ütoofe Feine beiberlei %efrncf):
tungéorgane; Denn Die ?Biid>fen finb nur %rmbtfnpfeln, [)etborge:
[)enb nné Heinen R‘noépen, welche, von Dem S))tiitscben eingeicblofi'en, Heine
oben gefpnltene %iiben enthalten. Sbie1'e [)nt man nun fiir ä})iftille mit ’
einer ä‘tnrbe nn;nfef)en; —— muß aber Die ®tnnbgefätäe betrifft, in finb,
nnd) 2inné, Die Ysrndfii‘npfeln fiir 91ntberen, Die fternfi'>rmigen 9111ébiibnn=
gen ter %Iiitter aber fiir Die 311 befrud)ttnben brgnne gehalten werben,
miemobl irrig. (%rftere aber Die 9[nt[)eren finben (id) bielme[)r in Den flei=
nen .Rnoépen, mehbe bei nnbetn sZi)?rmien 31vifeben ben 23Inttadfieln,
[)ier nnb in ned) nnbern an Der ®pige Der 3meige 5l‘oifeben ben item:
förnn'g gefieliten 231ättern berbortomrnen. Shit freilicb bertm'ipft e6 lief)
mit 9321’ibe, biey’e Rnoépenfeime nnfgnfinben: benn fie erf®einen nur aié:
Dann, wenn ba6 93tooé am iippigy'ien mädnt, gegen ben %rii[)ting‚ nnb
find) Dann tann man fie leiebt mit Den gemübnlieben 5.Blattfnoévcn Der:
tvetf;feln‚ es wäre Denn, Daß man i[)re Cb‘eftnlt unb %atbe mittel|'t bet
Qeupe forgfiiltig verglich. ibie .SK‘n’öépcben mit ®tnnbgefc'ifien finb mim;
lid) etwas bitfel' nnb bnni'ler. Definet man fie, fo entbecfen fid) viele
8äbdnn, von welchen Die mittelften teulenf'érmig ftd; barftel'len; tingé i)erum
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aber fiel)en geglieberte längere %äben. (%rflere werben für antl)eten‚
lentere für bloße ®aftfc'iben gebalten.

$Befonbereß mifroffoplfcf)t6 bbieft.

.$jierz‚n bietet fld) in6befonbere bus ®ecfelcben einer ‘)Rooßfapfel
bar. 93lan lbfe folcf>eä von einer reifen unb trocfenen Rapid ab nnb bringe
es auf einem impfen 233nfier unter Daß imifmfiopi fo wirb man fel)en,
wie fid) Der an il)m befinbliebe Sting loäwllet uni) e5 fiel) mit biefem ge:
fialtet, wie inf. X oben in Der 9fiitte. ®ie Bubereitnng biefeé Sbjefté
erfolgt und) fe, wenn ba5 ibecfel®en bon felbft fill) nbl'ofi nnb abwirft,
nnb e6 fd)eint [)ietbei befonberé Die $end>tigleit ber 2uft bn6 806rnllen
beß SRinge5, in wie Das 9lbwerfen be6 SDecfehbenß, au befbrbcrn.

@intbeilung bez 2anbmoofe.

55ier3n bienen, Da man bei tiefen Qiewiicbien Die beiberlei 523efrndp
tungöorgane eben iiid)t netbwenbig bat, vielmehr alle Die £l)eile, weld)e
an bein a16 —Sl3eiipiel nnfgefielltefl $Dolntricb nen bereité befübrieben
wnrben nnb Die lieb, bl)ne wefentli®e %erf®iebenbeiten, fair bei allen
2nubmooien berünbeii. £Diefe5 inimlid) l)nt alle il)eile‚ Die nur bnrloin:
men lbnnen, anf‘é bollfommem'te an fid): bei allen anbern $.Wooien fel)lt
aber entweber Der eine ober ber anbere Sil)eil‚ aber er l]'t wenigfiené an:
ber5 gefinltet. — ?lnß Kurt Cc'prengel’é ©nnbbnd) Der Pöotnnif
fiel)e bier folgenbe lel)rreid)e

$abcllnriy'cbe lieberficbt ber Gattungen ber 2anbmeoie.

]. ©ie Knpfel vl)nc ®eefelcben nnb ol)ne regelmäßig: 9)Rl'inbnng
(Phnsoum).

l
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H. .‘bie @avfel mit einem fieb flrablenf'énnig fpnltenben 5Decfelcben
(Schistostega).

Ill. ‘Die Rnpfel mit fabler 93h'inbung, unb great:

A. Das S))h'indnn in Die S.uere gerifien (Spagnnm),

B. bn6 53fifiljt'f)€ll ge[)et gang ab 1an [)nt feine gemöi)nlixbe

%m‘m (Gyumostomum).

IV. ®ie .S‘x"nufelmiinbttng befe15t uni) mm:

A. einfach,

1. mit Bühnen, Die von Der äußern aber nen beißen QBän;

ben Der Rupie! fommen,

a. mit bier freifie[)enben Bühnen , (Tetraphis) “),

b. mit vier nach außen gebogenen, oben vereinigten

Bäf)nen (Andrew),

c. mit acht freiftel)enbcn Bühnen,

aa. n[)ne 52Infaß ber Rapid, (Octoblepharum),

bb. mit 9[nfaß; (Splachnum),

d. mit ferbégebn Bühnen,
an. Die freifieben,

aaa. mit %rucbtftielen uni; Dem @)ipfel,

mit großem glocfenfßrmigen Sjfil'il5d)en (Encnlapta),

mit gem'öbnlidyem fdmmlen $th'it5dnn (Grimmia),
bbl;. mit %rndfij'tielen auß Der ?231nttad>fe (Mascha-

locnrpus),

 

") SJI. {. £af. X unten, fd)ief‚ rechte bei 3; ee in Der obere fl)eil bon
Tetrnphis ovata.
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bb. Die oben fegeifßrmig vereinigt finb (Conestomum),
cc. Die gefpalten finb,

aaa. uni) babei gebogen unb folibe, (Dicranum) °),
bbb. uni) Dabei [)narf'érmig unb aufrecht; (Trichos—
tomum) ‘”),

dd. Die fiebf’ürmig burebbrndnn finb, (Cosciuodon),
e. mit 16 ober 32 uni) ned) mehr 3s’ii)nen‚ an oberft Duni) eine

Querbant nerbnnben, (Polytrichum) °“), ‘
f. mit 16 aber 32 paarweife fte[)enben Bühnen, (Didymodon),

2. mit %ortfäl5en ber inneren 55m",
n. in gemunbenen <Ißinwern, (Barbuln) T),
b. in einem fegelf'érmigen %ortfaße, (Diphyscium).

B. fboppelt‚

1. Die äußeren 8 aber 16 3ä’ßne frei fiebenb,
a. innere QL‘impern, Die bnrd) feine untere Sjnnt z‚nfammenbängen,

ua. nnb nad) innen gemi'>lbt finb, (0rthotrichum) TT),' bb. unb anfred>t Beben; (Neckera) TTT),

") EDI. {. $af. X oben bei 2 rechts; 95 ifl Dicranum virens.
”) EDI. f. Saf. X oben bei 2 Hilfe?; es ift Trichostomum cauescens.

°”) sm. {. Saf. X, im .R‘reife red)!é‚‘ 25 ift Polylrichum commune.
T) 9fl. {. S£af. X oben bei 1 rechte; ed ifi Barbula rumh's.

TT) EDI. {. $nf. X unten, fd)ief Iinfä 4; es ift ber obere £!)eil Don Ortho-
trichum adsine.

TTT) EDI. ". Sei. .\' oben linfä ]; es ifl Neckera cludorrhiznuS.
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innere lange, pnarmeife freiftehenbe Bühne, Die äußeren Bühne

{ehr flll'3; (Timmiu),

innere lange, pnnrmeh’e fiehenbe Sßimpern, Die bnrd) einer;

{üben 5nfnnnnenhüngen, Die äußern Bühne von gem'ohnlidnt
8ünge; (Climacium).

Die innen! Bühne bnnh eine $5nut nach unten bereinigt,

an. Die inneren Bühne gteidfi’hrmig,

mm. mit %tuchty'tielen anti Dem @ipfel; (Meesia),

bbb. mit8rudfiftielen aué benélälattndfielu; (Leskea).
bb. nnnrmeife ftehenb; (Burtmmia)‚

cc. ungleidfihnnig, mit äßimpern Dngmifd„n,

aaa. mit ?5’ruehtftieleit nn6 bein (äipfel,

° Die Bühne fiat? bnrehbrochen; (Muium), “)
“° Die Bühne unbnr®bro®en; (Bryum).

bbb. mit %tnehtftieIen aué ben23lnttadfieln; (Hypnum),
Die 55nut unter ben 3ühnen Durchbrmhen; (Cinclidium),

Die 33nnt ohne Bühne, gitterfi3rmig; (Fontiunlis),

eine Doppelte Sieiheiäüben‚ ihn hat inneren 23efet;ung‚ bieän:

fieren Bühne nbgefnngt; (Buxbaumia),

2. Die äußeren Bühne oben 3uinnnnenhangenb‚ Die inneren

äßimperu find); (Pruaria).

 

°) 3hm nnb given: Dem Muium cnespiticium gehört eigentlich her ®ectel

3flf» X, oben mitten, an.
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$tlfroffbplfcbe Dbfette unb mar Dom 6®lmmel.

9h'mmt man 3. Q3. bon folcbem ®d)immel, ber {ich im 55erbfie

auf ben Qßeintranben 3u 3eigen pflegt, eine Qßenigfeit nnb bringt fie

zur %etgr'bfierung: fo 3eigt fid) in jebem %äienben ein 3arter, wie bx'inneß

gelbe6 QBadfi tranfpai'enter ©tengel, auf bem ein nmgefebrt fdwlen:

fbrmiget Kopf fit}t nnb fld) fo wie ber befannte @rbfdnvamm geflaltet.

(Sinige tragen auf bene Rbpfe, anbere in bemfelben eine große SJ)Zenge bon

fel>r 3arten £brperdnn, al6, wie fid) annel>men läßt, ben ®amen. 9)lit

eben {süßen .Rbrperdyen finb auch bie Sianfen in 5menge berieben,

mehl>e {id} 3mifdnn biefen bel'bpften 8ä'fercben gleid)fallß bbrfinben. 50er
@d)immel von alten s233al[niiffen 3eigt fid) and) bon fold)en Säfer=

eben, Die einen umgefebrt fd;alenfbrmigen aber fonuéfbrmigen Kopf

baben; nur in biefcr nad) 93erbälfniß tiefer, auch bon %arbe bunfelbrann,

unb mit bielen f®mar3en glängenben SD1’inltd)en beriel)_en. ibie 3.iier=

eben, in Der ßergr'bfiernng @tiele, finb hellbraun bon %arbe unb auch

tranfpatent.

Ilm mbglicf)fl balb ©d)immel‚ ben man unter bem €Ulilrbffnp

311 befämnen miinfnbt, (ld) 3u berfd)afien nnb benfelben l)ierbei in {einem

Sißad)étl)ume 311 beobachten, braucht man nur ein ®tiicf von einer (Si:

ttbn ein einem (8eflifie, melnbe6 bcm Bugange ber 8nft Derfef)lßfim werben

farm, ober and) nur in einem Siy'dfiaflen, einige Enge liegen 31: lafien

unb mirb lid) Man in bet ?lnfag be6 6d)iiiimelä halb genug 5eigcn.

„.. ——_—-_
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€1‘?iüoffopifd)e Dßjefte nnb angaßen folcber Qßjefte -
anß Dem 9)?ineralreicbe nnb mat ben ®alsen.

$ie ©013e iiberbaunt nnterßf;ciben {M) von anbern (mineralifdnn)
S%rmrn vorgiiglicb Durch ihre Ieid)te 91nfl'öfung im “.anfer, Duni)
ihren eigent[)fimli®en @efdmmcf nnb Nltd) i[)re große *)[neigz
nungé: nnb 9)!ifd)liiigébfliiiBgen, b. I). i[)ren flnrfen ©ange, fid)
niit anbern ®toffen an bereinbaren. — SDic 9[ufl'bébarfeit ber C5nlge
im Qßafier in aber fe[)t berfdyieben. (S‘inige erforbetn an tiefem 23e[)nf
ine[)r‚ untere Dagegen mieb'er weniger Qßafier. %on ben meifien lßfet
überbieß fiebenbeé ober [)eiße6 “„Bnfier mehr auf als faltes; nur wenige
l'öien fid) mm im erfieren fd)neller‚ aber bod> nid;t in einer viel größeren
9fienge auf. 93erfd)iebene @al3e haben fogar eine 1'rnrf'e $ermanbt:
fd)gft 3nm Qßnfier, fo Daß fie nie für fid) in einem trncfenen 3nfmnbe
Dargey'tellt werben f'z3nnen nnb beißen bn[)er fiet$ fli'iffige ®al3e.
Einige, im _‘lßnfi'er fe[)r anfl'éäbare €alge f'bnnen }‚mnr trocfen bargeftelit
werben; fie gießen aber halb Die %end)tigfeit Der &nft‚ berml'>ge i[)rer 33er:
manbtfdmft guni 5215s1fier, an {id}, unb werben fo haben aufgel'e3fi ober
3crfließen an Der 2nft unb beißen bal)et 5erfließbare ®nlge. —— (Die
fe|'ten C6nlge fd)ießen auf» einer %>lufl'éfung im >Ißnfiet Dun-b i‘lbbanwfen

12
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aber ?[bfl'iblm in fet‘ie bielfeitige, regelmäßige, beftimmte (5eftniten nnb in,

wie man es‘ nennt, in .er'mlie an; meidn anftaiie benn und) nach

bene @cfd)led)te aber ber ?lrt be?» @nigeé eine eigentbiimiiebe ?Berfd>ieben:

beit baben. ®e zeigt ‚"in, 3. 9.5. Daß Recin'ais in gar Heinen miirfeii:

eben @Seftaiten, auch biiben fid) mei)i uierfeitige beßle SDnrnmiben m16

benfeiben. —— 9]inn unterfd>eibet folgenbe bier (öefdbleebter bei ben

®niz‚en: ©aiz‚faure5 (Befdfleebt, @alpeterfnureß @efdfleeht,

@dmefelfnureé Qiefdflednt, „30rnrfanreé (äefebiecbt. Bu er:

flerem gei)'éren aié Qirten: bn6 Rodfialg nnb Das ®nlmiaf, 3nm an:

bern «15 eine SJlrt: ber ®'aipeter, (‚um Dritten aié einige ‘)[rtenz Der

?Bitrioi, ber Qilnnn, Das Gjlanberfai3‚ 3nm vierten nie eine Slitt:

Der ?Bornr.

Gonfignrationen uni; Rrpftalle unter bem $tifroffov.

äßenn man 3. 53. ®aipeter im „.nnTer aufl'eft, einen Sroi‘f°“

biefer 9infi'ofung auf einen einfadnn @laéfibieber bringt, tiefen aber warm

ober bei}? werben läßt, Damit Der impfen [M) in berbnnt'ie, uni) ben

@®ieber mit ibm inbefi unter bn5 9)iifrnffop bringt: in mirb man ber:

gleichen feüe 9infd)iifie gemabren, wie unter «intern Sinf. XI, gut Seite

“11%, oben nnb unten, Sat". \ll, reebté uni) linie? unten 3eigen, mtb Die

1106) feine eigentiidnn anfmiie tinb, in wie aber (ind) ?lnfein'ifig mit un:

ter nnbern hie laf. XI unten am Seite recht; Die bier bargefteiiteu gib:

tieren (äefinlten nnb bennn'ub eigentliche S\‘rnfiaiie‚ in Dem Sinne, mit

Sirin'miie 311 ßeige Seite 254 311 nei)men finb. ‘?Inbere Cnl3e, aié 3. 23.

Der €nipeter, geben wieber untere ?[nfebiifie, Die und) nicht eigentlidpe
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Rit)ftnlle finb; — man bat bergleicben 91nfibiifie @onfignrationen

genannt, nnb fo m'bgen fie aneb bier beißen.

SBeriabrm für be7,mecfte @onfigurationen an!) Rei;ftalle bon

®algen iiberbaupt.

SIi”ian lbfe bon bein @al3e, befien 6011fignrationen unb Rtt)fialle

man begtnecft, in viel im %infä: aber Siegenmaficr auf, alé binreid)enb

iii, etfteteä in einem Der legteren 3ergeben 3u lafi'en. 8'in'i fid) ba6 ©alg

{einer 9lr‚t nad) fd>mer auf, in gebtandn man ba3u mattne6 aber mobl

anti) beii;eö ‘lßafier. (Diefe 9lufl'biung lafie man Dann einige ©tunben

ruhig |'teben‚ mo Denn Die übergenng gemeienen ®algibeiieben i'iib zu

230ben gefth iinb auxb mobi einanber ;,u Kren'tallen angefebefien baben
„

werben. “Bon ber alio bereiteten ‘Jluflbinng bringe man nun mitteli't beö

SDnn’elf» ober Def» fd)anfelfbnnig gngeiebnittüi€n Ride—5 einen Stopfen auf Den

rinfmben (älasfd)ieber nnb breite ibn mitteh't eben biciet3 5Dinfelé ober

‚Rieieé fo mtb 3mar gieiebfallé getunbet anti, bat} er bierbei etwa Drei

viertel Boll aber mbbl and) etmaä mebr im Sbnnbmefiet babe nnb fieb

nur wenig iiber Der 8h'iibe beé 3d}ieberé erbebe. 9iun aber lafie man

ben €d;icber entmebet mittelit gli'ibüiber Roble aber Der Ebocbtfiamme

mann eher beiß werben, mtb 5mat 1ei}tere6 mit Der 95M'fid)t, ba}? er nid)t

5eripringe, nnb beebmbte, ob iid) falgige Eibeilcben 3eigen, biernäd;fi aber

bringe man ibn mit Dem "lebt-fen geb'brig unter baö 9)tifr_ofiov. 9hm

iibetiebe man, mtb war bei ‘2lnmenbnng beé iDoci)tlid)tflä —— in. $.

€eite 83 —— er]? ben ganz,en Sibpt'en unb bermeile Dann auf biefem

12°
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mit bem 91uge anfmerifam an Der C5telle feineß llmranbeé, wo man ge,

wahr wirb, bay} e6 3nm 9lnfehnfie fmmnt. 93mm hiermit beginnt Die

be5wecfte Ürflheinungj. Bwar beeilt fieh ein feleheé 9infd)iefien 91nfangß

nieht beienberé, gnmal, wenn ber impfen nieht, wie e5 erforberlieh iii,

hei}? genug wäre; wohl aber fehreitet ein ieleher 5Dre3et'; bei gewifien

@algen rafcher eerwärté, wenn e£ mit ber ä)3erbnnflung 311 ane gehet.

%‘i‘ihi'enb tiefe fieh aber einfrellt, bellaieht fie fid) and) mit einer felehen

bebnnng, Siegelmäf;igfeit nnb Bierliehfeit, Daß man es iiid)t

genug mit @rfiannen nnb %ewnnbernng aniehen farm. 5.Üian barf aber

auch, fehalb Die be3weefte Grieheinnng fiel) einfiellt, baß 9Inge feinen ?lu=

genblicf non Dem .Dbjefte abwenben, wenn einem nieht 6twaé, maé ber

23eobmhtnng werth iii, entgehen fell; Denn Die 9lnfehiifie äußern fiel) be:

ftiinbig, fo lange ber impfen nieht gang »erbnnfiet ITI, nnb felbft, wenn

er völlig berbunfiet 3n feine feheint‚ lafien gewifie ®alge noeh (5eftalien

fehen, Die ganz; anbere %ermen 5eigen, als Die, welehe man vorher fah,

als welehe6 ber %all fenn faxen, wenn ber Srevfen and; Galgtheilehen

einer anbern 9Irt @alz, in fid) enthält, nnb biete in and) an lieh mieten. —

9iur wenige Sal3e anägenemmen‚ erhält [ich jebmh eine felehe, auf Dem

einfachen Gilaéfelfiebw ergengte (Senfignratien nnb and) wohl Ren;

fiallifatinn man lange; fie entflhwinbet vielmehr halb nnb war in Relge

her auf fie wirienben %eud)tigfeit Der i'nft. 13011 ben wenigen €al;en

aber, Deren Genfignratien nnb .S‘Qrm'tallifatien einige 3eii, ja wohl 3ienrlhh

lange, wie 3. 23. von 9llann, Fuh erhält, fann man tiefe, Damit fie

flieht Durch 3nfiillige äußere (Sinmirfnngen nerberben, 3wiflhen (Slaétfi=

felehen berwahren, alt? beten eineß nämlid) fd)ßn ale €d)ieber gebraud>t
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werben iii; ma 116) Dann feld)e Gonfignrationen (ind) mi‘eberbeh an einer

anbmn 3eit unter Daß €Diifreffep 3nr. äBefrbanung bringen iafien.

91ifroffopifcf)! Dbiefte—„

L 91116 bein ©al3fanren (5eföbled;tez

1. Daß Rod>falg (Sal) nnb war von biefem Das S»nellfalg. (%

mirb 1n‘imliai) ané fold)en Quellen gefetten, mehbe Das in Der Gebe befinb:

liebe Salz; mit fid) führen. %ringt man an %olge beß 23erfa[>renß,

®ei:e 255, einen impfen biefeä ®al3eé auf Dem einfachen ®laéfdfiebcr

unter Das 9)tifreifopz fo werben {id}, aber freilich nur erfi Dann, wenn

ber impfen lid) fa1'i gang nerbnnfiet bat, eine S))ienge anflaile von Der

bereitß, ©eite 254, angegebenen %emr ergeben nnb Da bie1’e, ben i)errlidy

(ten ‘TDiamanten gleid), einen @lang verbreiten, and) einen pradfiboilen

‘Jlnblici gewähren. —— 28a5 fld) bei beginnenber 23erbnnfenng 3nerfi Dem

9lnge z‚eigt‚ erfä;eint gem'ébnlid> etwa in, wie $af. XI eben red)t6‚ maß

aber nad; nnb nad) fplitert>in 3um EBnr—fd>ein Emmen, mit: Siaf. XI nme"

red}té e5 bilbli&) fid) bargefteiit finbet.

9. über ®almiaf (Sal ammoniacum). 66 [Mi fid) auf in Drei

Si)eilen faltcm unb\ in 3mei Sheilen warmem QBafier, ifi gränlici) weiß

aber fd)llilllji9 grün non 8arbe, t[)eilé mei)lig‚ tbeilé in nnbentlid>enfleinen

.Sirm‘mlien. 7Da Die 9111fl’13fnng beéfeiben {rüber iind) ala Die 9[11fl'i>fiiiig

nen autercn ®algen‚ iiberhaupt halb nerbnnfter, eé fonn't aber and) fdme[ler

3n 9hfid)iififli fonunen läßt: fo bebarf e5 bei ibm and). weniger Seit nnb

(öebnib, wenn man ibn, maß {eine @onfignrationen nnb .Rmftalle betrifit,

mi?rpfieeifcb betradfien will. — an man, in %elge bei; ?Berfaincn$,
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€eite 955, einen impfen ber 9lnfl'öfnng gehörig unter Daß 93tifroffop

gebrmht, hier aber ber 91rt, bat} Der ®d)ieber, mitbin auch Der @almiaf:

tropfen eben iiid)t [)eifi, fonbetn nur 3iemliüb warm ift: in mit!) man

3ierlidye breite Stabeln, mit 3-.‘icfcben nn beiben Seiten berie[)en, am

Sianbe bei» Storfené [nmerfä>iefien üben; Dann aber genmßr werben, wie

fie ermud>fen tiefe mit 3aefen eingefni;ten breiten ä‘tnbeln nnb and) web],

wie eben in gefmitete ®eitenäfte fid) ihnen anidfiiey';en, mäßrenb am Sianbe

(ii)nlid) nnögegacfte anbere Stabeln berberfdfießen; man mirb aber und)

{eben, wie biefe ober jene beä1'tete Nabel \“ub [bit uni) bernerid>iefit, wohl

auch fid) in eine Erengformblnmige @e1'mlt betumnbelt‚ nnb wie Dann

(Ind.), unb ;.mnr iiid)t weit vom 9innbe be5 ‘S‚ropfené ob, nur artig ge:

biibete er'mlie 3nm ?Berfdnin fmnmen, nnb man mit!) iiberraicbt werben

bei item biefeé 91llef3 überfr‘banmben gar [)errlid;en ä’lnblicf. sm. {. Saf.

XI, mitten, oben unb 3ii beiben €eiten. 65 bebnrf jebmb‚ maß Die ei:

gentliehen .S‘anfinlie betrifft, ber ?Bendnung, bag man ben @almiaftmpfen

von einer warmen nnb war eben en't bemeri‘fielligten 52lut'l'i3fnng nehme

unb in in eben biefem Grabe ber Qßärme‚ ale% fie zur ‘)lnflbfnng erforber:

lid) war, Den @d)ieber init Dem impfen unter Daß ?)Iifreffop bringe,

ohne ibm nh'o eine größere QBCi'rme an geben; «(6 melebe, eben tiefer be:

3mecften th)fifllle wegen, iifld)t[)dlig mitten miirbe.

ll. “.’inß bem 3alpeterfnnren C5efchledpe:

‚3er 6nlpcter (Nitrum). ®erfelbe li'>y't fid) auf bei mittler Sun:

pcmtnr in lieben £l)eilen, bei Der €iebl)xi5e fanm etmaé mehr «15 gleiche
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ibeile Eißaffer‚ ift meifilid) non %arbe, meift tranfparent, theils
glänenb, t[)eilé fd)iinm€rnb‚ theil6 in vri5matifcben, t[)eilé in

tboznboibalif®en‚ t[)fllö in nabelf'örmigen Renfiallen, je nad);

bein hie fogenannte ®alpeterfänre rnit 3Dflangenaifali, mit SZ‘Rineral=

alfali eher mit ä‘lmmoniaf fid) in 28erbinbung gefeßt bat. Sbeffen

priämatifebe, alt? botl)errfdpenbe anftalle aber betreffenb‚ fo finb

biefe fed>6fliid>ig geftreift, mit fed)6fläd)igüi pnramibalifd>en‚

inei)rent[)eilö fd)icf abgefnnnpften Q"nbfpißen; —— m. f. ilaf. XI unten,

mitten, Die obere ibarftellnng. — 53er €alpeter nerpnfft auf glii[)enbn

Robie. —— ?Bringt man, in %nlge beé %erfabrené, ©eite 255, einen

Srapfen Der 9l11fli)fntig ge[)l’srig unter baé =".Utit‘roffop: fo fiel)et man von

beé £ropfené Sianb ab gerabfeitige uni) 3mar mcift gelängte einfache (Se:

{falten [)ernnrfdfiefien —— m. {. iaf. XI z,nr ©eite linf6, oben im?) unten —

e5 geigen fid), wie man leid)t bemerft, Diefe gelangten @efialten meift in

einer 93teifelgeftalt. 9llle Giefialten aber liegen bermorren geritbtet. ®ie

alle jebocb beri®minben, Doch ftatt i[)rer fiellen fid) anbere ä[)nlid)fl 91rt

mieber ein, Dabei nehmen tiefe €“rf®einungen mit unter an ®r'öfie 311 uno

veränbern hierbei and) 1v0[)1 gleidneitig ihre (5eftalt. Slßare Dabei ber

impfen etwa &" [)eifi, fo fdyieQen geäfiete @5efmlten fd)nfll empor, Die

butd) i[)te E)iegelmäfäigfeit uni) 3ierlict;teit ba6 91uge nid)t_psenig

mergniigen. —— €Utan gema[)rt iibrigené and) ein befrigeß Qtnfmallen im

®alpetertropfen nnb gem‘ébnlicb, nteift gegen ben ;‘23efd>lufe Der Rrbfialli:

fatien, Daß @tf®einen von thaäbern nnb anbern (8eftalten, je nach ber

?Befd>affenbeit bei» gut ?[nfl‘öfung bermenbeten @alpeteré. @o fi‘mnen fid)

mitunter and; XDD[)I th7ftalle beé Roobfalgeö 3cigen, uni) wäre Das
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ber ‘Sall, fo mürbe eG baßer rühren , baf; her gut 9luflbfung bennßte

®alpeter und) Reclfialatl)eil®en bei fid) geführt hätte.

2111gaben, une welchen mitreft‘opifcbebbielte fiel) entnehmenlaffen.

1. 91116 Dem ©clmefelfauren @efclyled>tez

28itriol (Vitriolum) nnb 3mar Rupferbitriob (Eifenbitriol,

3infbitriol, genannt auch Der erftere blauer ?Bitriol, Der untere

grüner 23itriol, Der Dritte ineifier %itriol. —— {Der Rnpfervi:

trial ift ein [)oebblauet'ä l‘iipftrl)nltigß ®alg in länglid) mutenf'örmigen

anftallen, von einem fäuerlid; aufnmmengiel)enben‚ iigsenben nnb mibrigeu

C5efdmmcfe. ?Bei mittlerer $empemtur erforbert er beitml)e 4 Sbeile

213afier gut 9lnflßfuug, bon fiebenbem SI‘3a1'1ee jebocb weniger. —-— {Der

@iiennitrinl ifi ein fd)l'iii griine6, eifenl)cxltigeß @a13 in tranfparenten

rl)ombnibqliffben th)fiflllen‚ von einem fünerlid> 3niammengiel)mben‚ etmn5

faufiifd;em @5efdpnacfe. @! erforbert bei mittlerer Sempemtnr 6 Sl)eile

QBafier 3nr 91ufliiy'ung, im fiebenben äßafier 3 2$iertl)eile. — "„Der 3inf=
\)itrinl ift ein 3infl)dltig% geil; in fd)i'>iien weißen, nierfeitig priémaf'ör:

migen .S’Qrm’tallen, Deren 3mei entgegengeießte €eitenfläcben breiter ale; Die

ant‘eru finb, mit biericitig ppfamibalifd)eii L?nbfpigen‚ bon 3ufammemiel)en=

tem, fänerliühen, nnb bei3enbemGiefdmmefe, Gr erferbert bei mittlerem(ömbe

Der ‘)Eärme 2 Sl)eilc ‘)Bafier, und) wohl mehr gut ?lufllöfung, im (leben:

ben .‘lßnfier weniger. —— ?luf Die bereité, iii'i‘liilid) Seite 9.33, beiei‚»riebene

‘)ßeife einen impfen Der ‘)lnflßfnng be8 einen aber beé anbem Meier 93u
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trinfe gdyrig unter baß 8)Iifroffop gebracht uub Dann mit 9lufmerffam:

Mt befdmet, läßt gar artigc Gonfigumtionen fe[)eu; feine fitßfialle aber,

tinu:en cm' tiefem 9]3ege 3um ?Borfxf)eine gtbrmbt werben, fonbem ein:

big nur mf Dem gem'ébnlidnn QBege.

Sfiifroffopifcbeé Sbjeft:

auch am bem ©dmefclfauren Qäcfd>lcdfiez

ber Wann (Alumen). G'r l'éfi fid) im falten Qßafier fd)tßtt‚ um

in [richtet aber im rcd>t’bcificn ‘ißafiet auf, ift mcift grauhlb mm %m'be,

t[)eilß tranfvamxt, mci1‘t nur fd)immernb, theils ieibeglängenb uub frm'ial:

1ifirtin Eftabäern, b. I). 3mei in ibm! Gimut‘flädyen gufammengefeßteu

Slflt)rnmiben. — 931. {. Saf._ XI ganz; unten, mitten. —— (% aeigen fid)

aber auch ‘)lbä’nbcrungen tiefer C5efmlt — m. {. $nf. XII mitten unb

mitten nahe um —- jebmß bleibt Das Sflaöbcr Die s_5auptform. —— (%

gemä[)rt Der 9[lnun burgt'igliab id3]6ne Gunfigumtioueu. {Die baz‚n be:

reit5 bemerfftellx'gte ?Infl'éfung aber Rum, wäre an fclbiger and) her 9[lmm

in [)inlänglid)er Euantirät genommen 1mb nmbbem fie einige Seit gefianben

I)at uub fid) [)ietbei, wie cf» 311 gcid)c[)en pflegt, bon ii)r anftnl[e auf Ben

%obcu bcé (älafeé gefel;t ßaben,3u btefen (Sonfigumtiouen bad) wohl zu

fd)\nqd) innn. ‘))tcm muy”; {aber baé @laä mit Der 9lufl'öfuug über glix'=

[)eubc Rnbleu aber über Sbmbtflamme [)alteu, Damit eß fixi), fo wie befieu

3n[)qlt in nem (5mbe crmärmc, bag bis Rtt)fifllle fid) miebct b'éllig auf:

l'öfen, (mb baburd; Das @Sange ber ?iufllßfung‚ wie es erforberlicb ifi‚ ber:
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ftärft merbe. EYinr bon einer folrhen 91ufl’bfnng bringe man ienu auch,

nut) war 311 %olge De6 58erfahrené ®eite 255, einen $repfennuter Daß

9fiifrnffbp. 311 9lnfange Der %eirhannng 3eigt {ieh gewöhnlich niri)tä als

®ampf, Der jebodh halb berfdminbet; follte aber Daß Ebjeftin;laé Davon

angelaufen fehu, fo h.r man eé ab3nmifdn‘n. 23alb aber läfitber 9llanu;

impfen an {einem E)Ianbe eine mellige, an Der nach feinem 3nnrn befinD:

lid)en @eite geraDlinig geecfte ?lnhänfnng — wohl aueh mehrere Rruftall:

gefialten —— aber amh eine $Renge Heiner nnb gr'in';erer ©te:ne mahrneh:

men, welehe le15tere, gnmal beim ibmhtlid)te im ibunfeln gar anmuthig

in6 ?lnge glängen. Nicht immer mirD aber Diele ’{golge nm Gbiifigum:

tionen fid) gleieh bleiben; fie Fann vielmehr auch anberé inch Darftrllell;

and) farm ben eri'teren beibeu Die eine ober Die anbere gar richt z,nm :Ber-

iehein femmeu. —— .fiieranf fieh ergebenbe Geufignrationen lennuen

alé gegähnte, breitäftig ge3ähnte % abelu 3nni ßorfihein, ungefähr,

wie Eat". XII, unten linie; in Stangen: »Der $nchn>erf, ungefähr,

wie Sat. XII, oben re«hté; in %Befnietäu ng, ungefähr, wie Sat". XII,

unten rerht6; in 23e|'tirnung‚ ungefähr, mit £af. XII, “bei! Im“.

S.!Baß Daß Stangen: nDer 3ad,wmerl betrifft, in iii lolehe5 gau; befenDeré

geeignet, Dnrd) Die $erfehi€benheit nnb 9Iegelmä;äigteih mit °"

eG {iii} geftnltet, Die Q5eivnnteruug De5 ??z3eflhaneré an erregen; “‘ “f"=

Dert aber and» wenn e6 {ich einfrellen toll, eine gang befonbere i’lnfmerlfam:

Feit in 9iiiäfirl)t auf Den ihm 3nträglid)en (öl — Der ‘28ärme Deti €d)itb€t5

nut) in and, De5 anf Diefeni befinblidmi i’llanutrnvfeué. SBährenb Der 3°“

aber, Da e6 fid> einftellt nnD io Dan ä’luge ungemein bergm'igt, erfiheinen

and) Sterne nnb 3mar Deren größere nnD tleinere in “Menge, felbfl fold}e.
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Die nad, 9[rt ber Rometen gefdnbeift finb; ebenfc gemabrt man muß! und,
eine 3nrte 2iniirnng mitten [)inbunb; — maß Denn alle6 einen überan
berr_hd)eti ?[nhlicf gewährt, 3mnnl, wenn man 25, wie fd)bn erwähnt, beim
verfd;'bnernten ®od)tlid)ü in einem fony't bunfeien 3immer, fid) zur 5.239:
fd)dllllllg bringt. —— ®;rgleieben,’ Dem ‘)lln u n eigent[)i'illilid)e (Sonfigu=
rntirnen gehören iibrigené und) (‚n benjenigen, mehbe lid) einige 39it,
ja lange Seit unbcrborben erhalten, unb man fnnn fie bn[)2r 3mifd)en
@lnéhi'feld)ell bermnßren; obfdwn ein fold)eß Sllufbensnl)ren in Der Slitt ge:
fd)e[)en muß, Da}? und, ned, Séuft an Dem Dbjeft gelangen ann. 650
aufbewahrt ann man berlei £bjefte aber 3iemlief) lange erhalten, ja folcbe
mol)! nnd, nnd) einigen 3a[)ren am: beliebigen 9[nfd,nuung mittelft bee? _
€‘Jtifroffopé bringen, nnb fid) in an bein, mné fie S))terfmiirbigeé mtb
®®bneé barbieten, mieberbolt bergnx'igeu.


